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Stadt Wissen hat gewählt - Berno Neuhoff wird neuer Stadtbürgermeister
Die Wahlberechtigten der Stadt Wissen gaben Berno Neuhoff 86,1 Prozent Ja-Stimmen in den acht städtischen Wahlbezirken. Damit
ist der 48-jährige Diplom-Verwaltungswirt und Leiter der Regionalentwicklung des Kreises Altenkirchen als Stadtbürgermeister gewählt.
Die Wahlbeteiligung lag bei 26,7 Prozent, so das vorläufige Endergebnis.

Glückwünsche an Berno Neuhoff gab es im Garten auf der Köttingerhöhe von den Beigeordneten Horst Pinhammer, Wolf-Rüdiger
Bieschke und Claus Behner (von links). Foto: pr

Wissen. Berno Neuhoff freut sich, der breite Zuspruch der Wissener Bürgerschaft die zur Wahl gingen, liegt bei immerhin 86,1 Prozent.
Damit gab die Mehrheit der Wahlberechtigten dem CDU-Kandidaten die Stimme.
Wahlberechtigte im Stadtbezirk gibt es 6.409, davon gingen 1.709 Wähler/innen in die jeweileigen Wahlbezirke. Die Wahlbeteiligung lag
somit bei 26,7 Prozent.
An gültigen Stimmen gab es 1.704. Für Neuhoff gab es nach dem vorläufigen Endergebnis 86,1 Prozent Ja-Stimmen, mit Nein stimm-
ten 237.
Neuhoff war zur Wahl angetreten, da mit dem Rücktritt von Bürgermeister Michael Wagener das Amt bis zur nächsten Kommunalwahl
2019 besetzt werden muss. Mit dem Ehrenamt als Stadtbürgermeister sieht Neuhoff auch für sich die persönliche Herausforderung.
Die Zukunft der Stadt mit all ihren speziellen Herausforderungen eines Mittelzentrums ist ihm bestens bekannt. Die Wahlbeteiligung
mag zunächst gering erscheinen, sie lag aber höher als bei der letzten Kommunalwahl.
In einem ersten Statement meinte Neuhoff: „Jetzt gibt es eine gute Grundlage für die Arbeit auf die ich mich freue“. Und frei nach Her-
mann Hesse zitiert meinte er, dass jedem Neufang ein gewisser Zauber innewohne und er werde sich für die Stadt und die Menschen
einsetzen. Sein Dank galt den Beigeordneten und allen Mitstreitern, vor allem seiner Familie. Und deshalb feierte man auch im engsten
Freundes- und Familienkreis den Erfolg. Besonders gefreut habe er sich über den Anruf von Michael Wagener aus Chagny, der dort
zum Partnerschaftsbesuch weilte.
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

■ BEREITSCHAFTSDIENSTZENTRALE FÜR DEN
BEREICH DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Ärztliche bereitschaftsdienstzentrale hamm/wissen
St. Antonius-Krankenhaus Wissen, Auf der Rahm 17
Telefon: ......................................................116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten der bDZ hamm-wissen ab 1. Juli 2016
samstags, sonntags und feiertags von 08:00 bis 18:00 Uhr
An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Mi. 14:00 Uhr - Do.
07:00 Uhr, Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.
bDZ kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: .................................................... 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr, Mi.
14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr, Fr. 16:00
Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr

■ DRK-RETTuNGSDIENST ...........................................112

■ ST.-ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN
Telefon ................................................................................... 7060
Altenheim St. Hildegard ...............................................02742/7060
kirchl. Sozialstation ......................................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSoRGuNGSZENTRuM
AM ST. ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN

Telefon: ................................................................. 02742/706-135

■ NoTRuFZENTRALE
FÜR DEN AuGENäRZTLICHEN NoTDIENST

Telefon-Nummer: ........................................... 01805-1805 112060

■ KINDERäRZTLICHE NoTDIENSTZENTRALE
(KIND) oBERER WESTERWALD IN KIRCHEN

Zentrale Notrufnummer: ......................................... 01805-112057
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
Mittwoch, 14.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr.
Am Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr.
An Feiertagen vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nachfolgenden
Tag 8.00 Uhr.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ruf-
nummer 19222.

■ ApoTHEKEN
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) ........................01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen..............01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) ..................01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Rufnum-
mern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter www.
lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

■ poLIZEI
Polizeiwache Wissen ...................................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ........................................................... 6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............................ 9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf .........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........................ 02741/926-200

■ FEuERWEHR
Notruf....................................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl .................................................................... 02742/932352
privat ...................................................................... 02742/911666
stellvertr. wehrleiter michael höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. .....................................................................0171/1207504
Privat ...........................................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
störungsdienste eam
Netzbetrieb Wissen, Flachsweg 6 ......................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung ........................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ........................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice.........................................................0800/9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7

Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9, bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00
Uhr
VerbanDsgemeinDeVerwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon .........................................................................02742/9390
Telefax .....................................................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon .....................................................................02742/939100
E-Mail-Adresse: ....................buergermeister @rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag..................................... 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch .............................. 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.............................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger Terminverein-
barung außerhalb der v. g. Öffnungszeiten möglich.

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsmann Friedhelm Steiger .............................02742/969006
wöchentlich donnerstags ......................... 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus Wissen, nur nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLuNGSBEAuFTRAGTE
im rathaus wissen
Ansprechpartnerin
Heike Sonnak ................................................. 02742/5989 (privat)
......................................................02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ BEHINDERTENBEAuFTRAGTER
Marco de Nichilo......................................................02742/939150
E-Mail ...................................marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus
Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMoBIL DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß.........................................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ............................................02742/71799
...............................................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ................................................................... 02742/9345-0
Bereitschaft............................................................ 02742/9345-30
Fax:........................................................................ 02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ........................... 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
................................................................. 13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag...................................................... 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:...............................................mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ...............................................www.stadtwerke-wissen.de

■ GRuppENKLäRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft ........................................................0171/6735413

■ ÖFFNuNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
hallenbad
Montag........................................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag......................14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag .............................................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen ..................................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage...........................................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna.......................................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag.........................................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag.................................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage................................................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSuNGS- uND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANuS

Dienstort wissen
geschäftszeiten:
Montag - Freitag .............8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Im Internet finden Sie uns unter:
...........................................www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBuRG
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der service-Center:
Montag bis Dienstag......................................... 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ........................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag....................................................... 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag............................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ....................www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:...................................................Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de

Info-Hotline der Finanzämter: ........................... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu aktuellen
Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERuNGSGESELLSCHAFT
KREIS ALTENKIRCHEN MBH

Parkstr. 1, 57610 altenkirchen
Tel.: ..................................................................... (02681) 81-39 00
Fax:..................................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:........................................................... info@wfg-kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SoZIALES,
JuGEND uND VERSoRGuNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehinderten-
recht und soziales Entschädigungsrecht an jedem 4. Donnerstag
im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus Wis-
sen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin
Cremer (02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DEuTSCHE RENTENVERSICHERuNG
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesenstraße 2,
57537 Wissen an jedem 1. Montag im Monat von 08.30 bis 15.00
Uhr. Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz (ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer
(02742/939166).

■ VERSICHERTENBERATER
DER DEuTSCHEN RENTENVERSICHERuNG BuND

karl-heinz schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer,
Tel: 02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENäLTESTER
DEuTSCHE RENTENVERSICHERuNG

- knappschaft bahn see
für den bereich der Verbandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: ....................................................................02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: .................................................................02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel.: ...................................................................02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JuGENDTAxI DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen sowie Form-
blätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beförderungsliste“ auf der
Homepage der Verbandsgemeinde Wissen unter dem Link
„Jugendtaxi“. Veranstaltungsanzeigen und Auskünfte: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehrenamt“: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HoSpIZ- u. pALLIATIVBERATuNGSDIENST
DES HoSpIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender Men-
schen u. Angehörige, Info:...................................... 02681-879658

■ pFLEGESTÜTZpuNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist kos-
tenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker, Tel............. 02742/706 - 119
Fax:.................................................................... 02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donnerstags von
9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von 14.30 - 16.00 im Kul-
turhaus in Hamm
Andreas Schneider .................................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen, Auf der
Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus), E-Mail:
beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TouRISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: ........................................................................02742/2686
Fax:..........................................................................02742/967768
E-Mail:.............................................................vv_wissen@web.de
Internet: .................................................................www.wissen.eu

■ WoCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag von 9.00 bis 12.30 Uhr in der Fußgängerzone
Markt- und Mittelstraße.
Anmeldung und Info.: Frau Silke Schmidtke, 939-161

stand 19.6.2017
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Donnerstag
22. Juni 6.30 uhr kfd wissen

Teilnahme an der großen Sternwallfahrt nach Mari-
enstatt. Beginn und Aussendung um 6.30 Uhr ab
kath. Kirche in Gebhardshain. Anmeldung und Aus-
kunft beim Vorstand.
15.00 uhr evangelischer Frauenkreis
„Unser Leben fährt schnell dahin…“ Stationen im
Leben. Im ev. Gemeindehaus.
14.30 uhr kfd birken-honigsessen
Strick-Kreis im Pfarrheim

Fr. - mo.
23.- st. sebastianus schützenbruderschaft
26. Juni schönstein

Schützenfest Schönstein im Festzelt am Sportplatz.
Freitag, ab 19 Uhr „Mallorca-Party“
Samstag, 18.30 Uhr Standkonzert in der Schlossfrei-
heit; 21 Uhr Festzelt, Band „cocktail-partyband“; 23
Uhr, Höhenfeuerwerk.
Sonntag, 9,00 Uhr Antreten zur Johanniprozession;
15 Uhr Aufstellen Festzug, Unterhaltungsmusik und
Tanz bis zum Ausklang im Festzelt.
Montag, 11 Uhr Festmesse Heisterkapelle; ab 12.30
Uhr Mittagessen im Festzelt, anschl. Unterhaltungs-
musik mit der Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen;
16.30 Uhr Tanz mit der „Dancing Band Sunshine“ bis
zum Ausmarsch um 21.30 Uhr

samstag
24. Juni 14.30 uhr kolpingsfamilie wissen

„Was Großmutter noch wusste“
Besuch Heimatmuseum Birken-Honigsessen mit
anschl. Imbiss. Anm. bei R. Linke,
Tel: 02742/723246
14.30 uhr landfrauen
wissen-mittelhof-katzwinkel
Familienwandertag für Groß und Klein mit gemütl.
Abschluss. Treffpunkt: Parkplatz Realschule +.
Anmeldung unter 02742/9134585 oder 02682/4586
11.00 uhr mgV Zufriedenheit köttingerhöhe
Wanderung der eingeladenen Gäste des MGV ab
ehem. Gasthof P.O. Zur Grillhütte Kirchseifen.
Anschl. ab 12.00 Uhr Dankeschön-Nachmittag

samstag
1. Juli 13.30 uhr ski-Club wissen

Treffen der Wanderfreunde auf dem Parkplatz hin-
ter der Westerwaldbank. Gäste sind willkommen.
Infos unter 02742/3800.
9.00 uhr evangelische männerrunde
Fahrt nach Waldbröl, Wanderung auf dem Baum-
wipfelpfad Panabora
16.00 uhr wissener schützenverein e.V. 1870
Schülerprinzen- und Jungschützenvogelschießen
und Siegerehrung Stadtpokalschießen im Schüt-
zenhaus Wissen am Stadion

sonntag
2. Juli 16.00 uhr wissener schützenverein e.V. 1870

Vogelschießen auf dem Schützenplatz in der Köt-
tingsbach, 16:00 Uhr Antreten der Schützen am
ehemaligen Postamt
10.30 uhr ortsausschuss Pfarrei st. elisabeth
birken-honigsessen
Familienmesse in Birken-Honigsessen mit anschl.
Pfarrfest rund um Kirche und Pfarrheim.

montag
3. Juli 14.30 uhr kfd schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat im
Pfarrheim Schönstein, Brixiusstr. 15. Kontaktgruppe

für Gesellschafts- und Konzentrationsspiele u.v.m.
Teilnahme kostenlos.
14.30 uhr kfd birken-honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

Freitag
7. Juli 19.00 uhr wissener schützenverein e.V. 1870

Eröffnung des Festplatzes um 19.00 Uhr mit Fass-
anstich. 500 Freifahrten und 500 Freigetränke

samstag
8. Juli 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus, Heisterstr. 9,
Wissen. Anmeldung unter www.malteser.de oder
bei P. Vanderfuhr, Tel: 02742/3938
19.15 uhr wissener schützenverein e.V. 1870
Schützenfest auf dem Festplatz in der Köttingsbach
19:15 Uhr Standkonzert auf dem Kirchplatz der
kath. Pfarrkirche mit der Stadt- und Feuerwehrka-
pelle Wissen und dem Musikverein Holler
21:00 Uhr Antreten der Schützen zum Festumzug
am ehemaligen Postamt - Festzug durch die Innen-
stadt mit großem Zapfenstreich u. Höhenfeuerwerk
22:00 Uhr Mega Tanzparty im Festzelt mit der Band
„SIDEWALK“

sonntag
9. Juli kfd wissen

Seniorentreff am Sonntag nach der 11 Uhr Messe
im kath. Pfarrheim. Anmeldung bei U. Rolland
(02742/2107) oder im Pfarrbüro(02742/93380)
11.45 uhr wissener schützenverein e.V. 1870
Schützenfest auf dem Festplatz in der Köttingsbach
11:45 Uhr bis 13:15 Uhr Standkonzert auf dem
Kirchplatz der kath. Pfarrkirche mit der Stadt- und
Feuerwehrkapelle Wissen, dem Musikverein Holler
und dem Musikverein Siershahn.
15:30 Uhr Antreten der Schützen zum Festumzug
am ehemaligen Postamt - Festzug mit Königspa-
rade durch die Innenstadt anschl. Konzert im Fest-
zelt
19:00 Uhr Schlager- Charts- und Doublenight mit
der Band „MUSIKUSS“ aus Ingolstadt. Stargäste
„Norry“ das Andreas Gaballier Double und „Jenny“
Helene Fischer Double mit den neusten Songs
9.30 uhr kirchenchor Cäcilia mittelhof
120-Jahr-Feier. Beginn mit heiliger Messe um 9.30
Uhr in der Kirche Mittelhof. Anschl. Beisammensein
im Jugendheim mit Imbiss Mittelhof

montag
10. Juli 11.00 uhr wissener schützenverein e.V. 1870

Schützenfest auf dem Festplatz in der Köttingsbach
11:00 Uhr Frühschoppenkonzert mit der Stadt-und
Feuerwehrkapelle Wissen,
13:00 Uhr Bierzeltstimmung mit der Band „Musi-
kuss“ aus Ingolstadt. Nahtloser Übergang zur gro-
ßen Abschlußparty im Festzelt mit der Band
„Splash“ und DJ „Stocki“

Dienstag
11. Juli 17.00 uhr landfrauen wissen-mittelhof- katz-

winkel
Betriebsführung auf dem Bio-Betrieb Hof Hagdorn.
Treffpunkt Parkplatz Realschule plus. Anmeldung
unter 02742/910131 oder 9134585
13.00 uhr wissener schützenverein 1870 e.V.
Schützennachfest im Schützenhaus Wissen mit
deftigen gut bürgerlichen Gerichten.

mittwoch
19. Juli 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im katholischen Pfarrheim Wissen
von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr22

.6
.b
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Verbandsgemeinde Wissen

Die Verbandsgemeinde Wissen ist Träger von 5 Kindertagesstätten mit zurzeit 20 Gruppen. Eine

qualitativ gute Förderung der kindlichen Entwicklung liegt uns sehr am Herzen.

In der Kindertagesstätte „St. Katharina“, Schönstein, ist zum 01.10.2017 oder später eine unbefristete

Stelle als

Leiter/in der kommunalen Kindertagesstätte

in Vollzeit mit 39 Wochenstunden zu besetzen.

Bei der Kindertagesstätte handelt es sich um eine 3-gruppige Einrichtung mit einer Platzkapazität für 65

Kinder in drei Gruppen im Alter von zwei Jahren bis zum Schuleintritt.

Die Aufgabenschwerpunkte dieser Stelle sind neben der Arbeit mit den Kindern insbesondere:

 Eigenverantwortliche Organisation und Durchführung sämtlicher Betriebsabläufe

 Personalführung

 Umsetzung der Bildungs- und Erziehungsempfehlungen des Landes Rheinland-Pfalz im

pädagogischen Alltag

 Verwaltung des Budgets in eigener Verantwortung im Rahmen der übertragenen Aufgaben

Wir erwarten von den Bewerberinnen und Bewerbern:

 eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/-in mit staatlicher Anerkennung und einschlägiger

Berufserfahrung im Kindertagesstättenbereich und/oder ein abgeschlossenes Studium im

Bereich der Sozialpädagogik/der sozialen Arbeit

 Fachkompetenz gemäß der Bildungs- und Erziehungsempfehlung des Landes Rheinland-Pfalz

und die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten

 Kommunikations- und Entscheidungsfähigkeit

 Belastbarkeit und Verantwortungsbewusstsein

 Erfahrungen und Fachkenntnisse in der Arbeit mit U3-Kindern

 Aufgeschlossenheit und Einfühlungsvermögen gegenüber den vielfältigen Bedürfnissen der

Kinder

 Eine kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern, dem Team und dem Träger

Zusatzqualifikationen und/oder Erfahrungen im Bereich der Leitung einer Einrichtung sind von Vorteil.

Die Vergütung der zu besetzenden Stelle erfolgt - abhängig von der Anzahl der in der Einrichtung

betreuten Kinder - derzeit nach Entgeltgruppe S 13 TVöD-SuE. Die Leiterin/Der Leiter ist zeitweise

von der Arbeit im Gruppendienst freigestellt. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden

bei entsprechender Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Darüber hinaus suchen wir für unsere Kindertagesstätten weitere

Erzieherinnen/Erzieher in Vollzeit und Teilzeit.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE.

Interessierte Bewerberinnen und Bewerber richten ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte

bis zum 30.06.2017

an die Verbandsgemeindeverwaltung Wissen

Fachbereich 1 – Organisation und Personal

Rathausstr. 75, 57537 Wissen.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Silvia Weller, Tel. 02742/939112, gerne zur Verfügung.
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Schützenfest in Schönstein vom 23. bis 26. Juni

Am letzten Wochenende im Juni feiert die St. Sebastia-
nus Schützenbruderschaft 1402 vom Heister zu Schön-
stein ihr traditionelles Schützenfest.
In diesem Jahr beginnen die Feierlichkeiten mit einer
Mallorca-Party, die am Fr., 23.06.2017, um 19:00 Uhr
startet. Diese wird von Esta-Loca Entertainment und
dem Festwirt ausgerichtet.
Der Samstag, 24.06.2017, wird durch das Böllerschie-
ßen um 17:00 Uhr eröffnet.
Um 18:30 Uhr lädt die Bruderschaft zum Standkonzert
mit der Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen in die
Schloßfreiheit ein.
Dort wird den Zuhörern wie in den vergangenen Jahren
kühles Bier vom Fass angeboten.
Bei Regenwetter findet das Konzert im Festzelt statt.
Im Anschluss treten die Schützenbrüder gegen 19:30
Uhr im Schloßhof an, um die neuen Majestäten mit
ihrem Hofstaat an der Residenz abzuholen.
Gegen 21:00 Uhr beginnt im Festzelt die Tanzmusik mit
der in unserer Region bekannten „Cocktail-Partyband“,
die besonders mit ihrer Sängerin Jella das Publikum in
Partylaune versetzen kann.
Um 23:00 Uhr startet das jedes Jahr bestaunte Höhen-
feuerwerk.
An dieser Stelle wird auf die Haussammlung für das
Feuerwerk hingewiesen, die gegenwärtig durch Schüt-
zenbrüder durchgeführt wird. Auf diesem Wege möchte
sich die Schützenbruderschaft bei Allen bedanken, die

mit ihrer finanziellen Unterstützung dieses
faszinierende Schauspiel ermöglichen.
Am Sonntag, 25.06.2017, treten die Schüt-
zenbrüder um 09:00 Uhr vor dem Hause Brei-
derhoff-Buchen an, um an der Johanni-Pro-
zession und gegen 9:45 Uhr dem
Festgottesdienst an der Heisterkapelle teilzu-
nehmen. Nach dem feierlichen Schlusssegen
in der Schönsteiner Pfarrkirche findet der
Frühschoppen im Festzelt statt.
Um 15:00 Uhr erfolgt die Aufstellung des
Festzuges in der Ortsmitte, an dem neben
den Gastbruderschaften aus dem Bezirk
Marienstatt auch der Wissener Schützenver-
ein mit Königspaar, Hofstaat und Vorstand
teilnimmt. Der Festzug holt mit Begleitung von
vier Musikapellen die Majestäten nebst Hof-
staat an der Residenz ab.
Im Anschluss an die Begrüßung der Majestä-
ten im Schloß durch den Protektor Nicolaus
Graf von Hatzfeldt sowie der Festparade in
der Ortsmitte findet im Festzelt ein Unterhal-
tungskonzert der am Festzug teilnehmenden
Musikvereine statt.
Anschließend spielt bei freiem Eintritt die
„Dancing Band Sunshine“ zum Tanz auf.
Diese, in der Region beliebten Musiker, sind
Garant für eine ausgelassene Stimmung im
Zelt.
Der Montag, 26.06.2017, startet wie gewohnt
mit dem Gottesdienst um 11:00 Uhr an der
Heisterkapelle. Im Anschluss lädt die Bruder-

schaft zum Frühschoppen und gemeinsamen Mittages-
sen (Deftiger Eintopf) in das Festzelt ein. Um ca. 13:00
Uhr beginnt die Unterhaltungsmusik mit der Stadt- und
Feuerwehrkapelle Wissen.
Ab 16:30 Uhr spielt die „Dancing Band Sunshine“ erneut
zum Tanz auf. Auch an diesem Tag ist der Eintritt frei.
Der Ausmarsch mit der Stadt- und Feuerwehrkapelle
mit abschließendem Tanz in der Dorfmitte ist gegen
21:30 Uhr geplant.
Der Schützenfestmontag ist großer Familientag auf dem
Festplatz.
Als Novum bietet die Schützenbruderschaft neben den
Fahrgeschäften auf dem Festplatz am Samstag, Sonn-
tag und Montag jeweils ab mittags ein Kinder-Spielepa-
radies an, wo die Eltern ihre Kinder gegen ein kleines
Entgelt „abgeben“ können, die dort unter Betreuung
stundenlang verschiedene Spiele und Spielgeräte nut-
zen können.
Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft 1402 vom
Heister zu Schönstein lädt die Bevölkerung recht herz-
lich zu ihren Veranstaltungen ein und bittet sie, das
Schlossdorf in gewohnter Weise mit Fahnenschmuck zu
versehen.
Da der Festplatz kurzfristig wieder als Sportplatz
genutzt werden soll, bittet die Schützenbruderschaft
heute schon ihre Mitglieder, sich am Donnerstag,
29.06.2017, ab 18:30 Uhr zahlreich an der Säuberung
des Platzes zu beteiligen.
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„Siegtal pur“ 2017

Sonderzüge zum „Radler-Sonntag“
Bahn macht mobil
Die planmäßigen Zugverbindungen von Regionalexpress, Regionalbahn und S-Bahn im Siegtal werden am Sonntag, 2.
Juli, durch den Einsatz von Sonderzügen aufgestockt. Zwölf zusätzliche Pendelfahrten zwischen Köln/Siegburg und Siegen
stehen für die schnelle Beförderung der Radler zur Verfügung. Wegen der Zuglänge können die Sonderzüge nur an den
„RE“-Haltepunkten zwischen Siegburg und Siegen halten.
S-Bahn 12, Köln - Au, wird von Au bis Wissen verlängert
Einen weiteren Service hat die Bahn AG für den Streckenabschnitt Au bis Wissen geplant.
Die S-Bahn von Köln wird nicht wie üblich in Au/Sieg enden, sondern an „Siegtal pur“ zusätzlich bis Wissen pendeln und so
den planmäßigen Regelverkehr der Regionalbahn erweitern. Hiervon profitieren besonders Inline-Skater, die wegen der
Routenführung über befestigte Wirtschaftswege zwischen Wissen und Etzbach diese Strecken nicht oder nur unter Ein-
schränkungen nutzen können.
Mit dem Shuttle bequem ins Rothaargebirge zur Sieg-Quelle
Um den organisatorischen Ablauf zu optimieren, werden wie in den vergangenen Jahren vom Busbereitstellungsplatz hin-
ter dem Bahnhof Siegen ab 8:00 - 16:30 Uhr im Taktverkehr Busse und Lkw für den Personen- und Radtransport zur Sieg-
Quelle bei Netphen sorgen.
Die Radler ersparen sich so auf rund 30 km Streckenlänge einen Aufstieg von rund 300 Höhenmetern. Der Fahrpreis liegt
bei 4 Euro /pro Person mit Rad.
Fahrplan im Internet und in Bahnhöfen
Die Fahrpläne der Sonderzüge sind in den Bahnhöfen ausgehängt und im Internet unter „www.naturregion-sieg.“ abrufbar.
Weitere Informationen bei:
Tel.:
02241-19433 Siegburg - Windeck/Au
02681-812084 Au/Fürthen - Kirchen - Mudersbach
0271-3331020 Niederschelden - Netphen
Internet: www.naturregion-sieg.de
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Fahrplanauszug/Sonderfahrplan

Zusätzliche Züge zum „Siegtal Pur“ 2017
Sonntag, 02.07.2017

Köln - Troisdorf - Siegburg/Bonn - Hennef - Eitorf - Schladern - Au (Sieg) - Betzdorf

Wissen - Au (Sieg) - Schladern - Eitorf - Hennef - Siegburg/Bonn - Troisdorf - Köln

Verlängerung S 12
Sonntag, 02.07.2017



Wissen 8 Nr. 25/2017

Kartenvorverkauf für Mallorca-Party in Schönstein in vollem Gang
Im Rahmen des Schützenfestes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Schönstein findet am Freitag, 23.06.,
die große Mallorca-Party Westerwald im Festzelt am Schönsteiner Sportplatz statt!
Einlass ab 19:00 Uhr! Parkplatzmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Das Programm beginnt gegen 20:00 Uhr mit dem Warm up mit dem Inselkeks und Ecki.
Im Anschluss geht Lokalmatador Hightower (Markus Wagner) „steil wie eine Rakete“ ab. Spätestens dann heißt es
Vollgas geben. Sabbotage, der Partypanzer von Mallorca, gibt sich die Ehre mit seinen Songs wie „Wir müssen auf-
hören weniger zu trinken….“, „Katherine…“, und vieles mehr.
Es folgen Biggi Bardot, Killer Michel und um 23:30 Uhr Willi Herren, u.a. bekannt aus der Lindenstraße und vielen
Fernsehauftritten.
Gegen 1:30 Uhr kommt es dann zum Showdown. Ikke Hüftgold, der Rüpel aus dem legendären Bierkönig, wird
noch mal richtig Gas geben.
Zwischen den Auftritten sorgen DJ Rudi Royal & DJ El Banana für beste Stimmung!
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf für 12,— Euro zzgl. VVK Geb. bei:
Westerwaldbank Wissen, Sparkasse Westerwald-Sieg Wissen, Schützenhaus der Schützenbruderschaft Schön-
stein und Euro-Ticketstore Siegen - Tickethotline: 0271-7700261
Aufgrund des günstigen Eintrittspreises ist die Nachfrage sehr groß, so dass man nicht zu lange warten sollte.

4. Ausbildungstag von Einsatzkräften in Wissen
am 10. Juni fand zum 4. mal ein gemeinsamer ausbildungstag der Feuerwehr wissen in Zusammenarbeit mit thw, Dlrg und
der Polizei statt. Ziel dieser Veranstaltung war es, die Zusammenarbeit der verschiedenen Fachdienste im einsatz zu verbes-
sern. an verschiedenen stationen demonstrierten Vertreter der einzelnen bereiche ihre arbeitsweisen.

Wissen. Zum vierten Mal fand der gemeinsame Ausbildungstag
der verschiedenen Fachdienste in Wissen statt. Zum ersten Mal
fanden die Angebote nicht mehr unter alleiniger Regie der Wisse-
ner Feuerwehr, sondern aller beteiligter Organisationen statt.
Begonnen wurde der Ausbildungstag mit einer Vortragsreihe. Das
THW informierte über Abstützung und Sicherung von Gebäuden
und im Anschluss gab es einen Vortrag der Hundestaffel/-Führer
von Feuerwehr und Polizei über Vermissten-Suche und den Ein-
satz von Suchhunden und Ortungsgerät. Diese Themen wurden
im anschließenden Praxisteil vertieft.
Im praktischen Teil ging es an verschiedenen Stationen rund um
das Wissener Feuerwehrhaus weiter. Die DLRG demonstrierte an
der Sieg eine wasserseitige Rettung aus unwegsamem Gelände.
Hierzu wurde eine Puppe am Ufer der Sieg abgelegt, die von den
Rettungskräften geborgen werden musste - inklusive Abseilen
von der kleinen Siegbrücke. Mit einem Rettungsboot wurde das
„Unfallopfer“ sicher an Land gebracht.

Das THW zeigte auf dem Bauhofsgelände technische Möglichkei-
ten der Sicherung gegen Absturz oder Einsturz, beispielsweise
nach einem Brand und die Hundestaffel von Feuerwehr und Polizei
demonstrierte die im Vortrag vermittelte Theorie am praktischen
Beispiel. Hier wurde eine Vermissten-Suche mit einem Spürhund
und Ortungsgeräten am alten Bauhofsgelände nachgestellt.
Die Stationsausbildung sollte dazu dienen, in realistischen Sze-
narien die Zusammenarbeit der verschiedenen Fachdienste im
Team durchzuspielen. Wehrleiter Stefan Deipenbrock machte die
Wichtigkeit dieses Ausbildungstages deutlich. Die Arbeitsweisen
der verschiedenen Fachdienste sollen jedem Verantwortlichen
klar sein. Gerade die Feuerwehr ist oft als erstes an der Einsatz-
stelle. Hier sei es wichtig, die notwendigen Vorkehrungen für die
nachfolgenden Rettungsmaßnahmen treffen zu können, bei-
spielsweise das Freischneiden von Zufahrts-/Zugangswegen für
die Wasserrettung, so Deipenbrock. Nur so könne ein reibungslo-
ser Rettungseinsatz funktionieren.
Ebenfalls stand das Kennenlernen der Einsatzkräfte untereinan-
der im Fokus des Ausbildungstages. Auch dies ist ein wichtiger
Aspekt für eine erfolgreiche Zusammenarbeit. (rst)
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

Öffentliche bekanntmachung
■ Verkehrsbehördliche Anordnung
Anlässlich des schützenfestes schönstein (Stadt Wissen) von
Samstag, 24.06.2017 bis Montag, 26.06.2017 werden folgende ver-
kehrsregelnden Maßnahmen angeordnet:
1. absolutes haltverbot (VZ 283 stVo) von samstag, 24.06.2017,

18:00 uhr bis montag, 26.06.2017, 24:00 uhr:
a) Schlossstraße/L278 aus Richtung Wissen vom Ortseingang
Schönstein bis Einmündung Schützenstraße und ab Elbbach-
brücke (Höhe Sportplatzgebäude) bis Ortsausgang sowie aus
Richtung Gebhardshain ab Ortseingang durchgehend bis Orts-
ausgang Schönstein.
b) Schützenstraße ab Schlossstraße und im weiteren Verlauf
Brixiusstraße bis zur Zufahrt Parkplatz Katholische Kirche / Kin-
dertagesstätte bergauf rechtsseitig.

2. sperrung der schlossstraße/l278:
- Samstag, 24.06.2017, Schützenumzug, ab 19:00 Uhr bis ca.
21:00 Uhr;
- Sonntag, 25.06.2017, Schützenumzug, ab 14:30 Uhr bis ca.
16:30 Uhr;
- Montag, 26.06.2017, Schützenumzug, ab 21:00 Uhr bis ca.
22:30 Uhr.
Die Veranstaltungsstrecke ist in den genannten Zeiträumen für
den Durchgangsverkehr gesperrt. Die Sperrung erfolgt in der
Regel durch Beamte der Polizeiwache Wissen.

Wissen, 24.05.2017 Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

Wissener Bühnenmäuse übergaben Spenden
Im Rahmen des diesjährigen Pfarrfestes der evangelischen und
katholischen Kirchengemeinden in Wissen übergab die Theater-
gruppe Bühnenmäuse den Erlös ihrer Benefizvorstellung im
März. Das Johannes-Hospiz Oberberg Wiehl und die katholische
Kirchengemeinde freuten sich über die großzügige Spende.
Wissen. Jeweils 1.000 Euro konnten in diesem Jahr für den
guten Zweck gespendet werden. Barbara Heer, Nikolaus
Rausch und Jens Wöllner von den Bühnenmäusen übergaben
beim Wissener Pfarrfest die Schecks an Pfarrer Martin Kürten
und Jens Stube vom Johannes-Hospiz Oberberg in Wiehl.

Nikolaus Rausch, Pfarrer Martin Kürten, Barbara Heer, Jens
Wöllner, Jens Stube

Bei den Bühnenmäusen ist es zur Tradition geworden, den Erlös
aus einer ihrer Vorstellungen der vergangenen Saison zu spen-
den. Das katholische Jugendheim wurde auch in diesem Jahr
wieder bedacht. Dort proben die Bühnenmäuse für ihre Vorstel-
lungen, die dann im Frühjahr dort auch auf die Bühne gebracht
werden. Zum ersten Mal spendete die Theatergruppe diesmal
an das Hospiz in Wiehl. Dort verbrachte ein guter Bekannter der
Gruppe, der selbst ehrenamtlich in Wissen engagiert war, seine
letzten Wochen, bevor er im vergangenen Jahr verstarb. Er fühlte
sich dort sehr gut aufgehoben und aus diesem Grund ging die
andere Hälfte der Spende an die Wiehler Einrichtung.
Die Proben für die kommende Saison laufen bereits, damit
auch im nächsten Jahr wieder für die gute Sache gespendet
werden kann. (rst)

Vogelschießen
Sonntag, 2. Juli 2017
auf dem Schützenplatz
in der Köttingsbach
16.00 Uhr:
Antreten der Schützen am
ehemaligen Postamt

Wissener
Schützenverein e.V. 1870

Samstag, 1. Juli 2017
Schülerprinzen- und

Jungschützenvogelschieß
en

ab 16.00 Uhr im Schütze
nhaus Wissen

Schützt vor Regen und Hitze ... das

Sternzelt des Wissener Schützenvereins!

imPressum
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-Pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153 ff.- und den bestimmungen der
hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden stadt wissen
und den ortsgemeinden birken-honigsessen, hövels, katzwinkel
(sieg), mittelhof, selbach (sieg) erscheint wöchentlich.
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■ Altersjubilare
29.06. Herr Joistgen Berthold ....................... zum 70. Geburtstag

Wissen
30.06. Herr Klein Heinrich Theodor ............... zum 70. Geburtstag

Wissen
02.07. Frau Dützer Maria .............................. zum 90. Geburtstag

Birken-Honigsessen
03.07. Frau Murray Doris .............................. zum 75. Geburtstag

Katzwinkel (Sieg)
05.07. Herr Braun Bernhard .......................... zum 75. Geburtstag

Birken-Honigsessen

Jugend- und
schulnachrichten

■ Neue Nachwuchstrainer schließen Ausbildung
erfolgreich ab

10 schülerinnen und schüler der marion-Dönhoff-realschule
plus und des kopernikus-gymnasiums absolvieren erstmals
die vom Deutschen Fußball-bund gemeinsam mit der Com-
merzbank initiierte „DFb-Junior-CoaCh“-ausbildung - und
alle profitieren davon: schule, Verein und Verband.
Nun haben sie es schriftlich: An der Marion-Dönhoff-Realschule
plus und dem Kopernikus-Gymnasium in Wissen wurden erstmals
10 Schülerinnen und Schüler erfolgreich durch Lehrer Michael Boll
zu DFB-Junior-Coaches ausgebildet. Das vom DFB mit Unterstüt-
zung der Commerzbank initiierte Projekt wird von DFB-Präsident
Reinhard Grindel als Schirmherr sowie von Bundestrainer Joachim
Löw als Pate begleitet. In der Marion-Dönhoff-Realschule plus
haben die neuen Nachwuchstrainer nun ihre offiziellen Zertifikate
erhalten, die den erfolgreichen Abschluss der DFB-Junior-Coach-
Ausbildung bescheinigen. Zudem stellte die Commerzbank den
Schülerinnen und Schülern jeweils ein Starter-Kit u.a. mit Triller-
pfeife und USB-Stick zur Verfügung. Gemeinsam mit fünf Fußbällen
für die Schule wurden die Starter-Kits vom Commerzbank-Paten
Carsten Müller aus der Filiale Wissen übergeben. Er wird den Schü-
lerinnen und Schülern im Rahmen des Projektes bei Fragen rund
um den Berufseinstieg zur Seite stehen.

Der DFB hatte mit Unterstützung der Commerzbank als nationaler
Projektpartner zum Schuljahr 2013/2014 die Initiative „DFB-Junior-
Coach“ zur Förderung des Fußballtrainer-Nachwuchses gestartet.
Mittlerweile ist das Projekt auf rund 200 Schulen bundesweit ausge-
weitet worden. Insgesamt sollen mit diesem Projekt insgesamt
20.000 Schülerinnen und Schüler in ganz Deutschland zu jungen
Fußballtrainern ausgebildet werden - ein wichtiger Beitrag zur
Sicherung des Trainernachwuchses und gleichzeitig zur Förderung
des Ehrenamts.
Lernen zu coachen, lernen durch coachen - so lautet das Motto:
Fußballbegeisterte Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren werden
in einer 40-stündigen theoretischen Schulung zum DFB-Junior-
Coach ausgebildet. Die Jugendlichen sollen anschließend in einer

einjährigen Praxisphase frühzeitig Trainererfahrung sammeln und
Kindern den Spaß am Fußball vermitteln. Die Ausbildung erfolgt
direkt an den Schulen der Jugendlichen und wird vom jeweils
zuständigen Landesverband begleitet.
„Der Jugendbereich braucht viele qualifizierte und motivierte Trai-
ner, hier werden wichtige Grundlagen gelegt. Die DFB-Junior-Coa-
ches werden den Jugendfußball in Deutschland nachhaltig aufwer-
ten“, sagt Sebastian Reifferscheid vom Fussball-Verband Rheinland.
Gefördert wird das Projekt von der Commerzbank, die als die Pre-
mium-Partner des DFB besonderen Wert auf die Persönlichkeitsent-
wicklung der Nachwuchstrainer legt. Carsten Müller, Filialdirektor
bei der Commerzbank-Filiale Wissen, erklärt: „Im Kinder- und
Jugendfußball ist der Bedarf an qualifizierten und motivierten Trai-
nern hoch. Vereine und Schulen können ohne ehrenamtliche Trainer
kaum die Nachfrage nach Fußballtrainings abdecken. Daher freue
ich mich, dass es so viele engagierte junge Menschen gibt, die sich
trotz ihres immer strafferen Zeitplans ehrenamtlich für den Fußball
engagieren und Verantwortung übernehmen. Das stärkt ihre Per-
sönlichkeit und bereitet auch auf das Berufsleben vor. So stehe ich
als Commerzbank-Pate den baldigen Berufseinsteigern mit Rat &
Tat zur Seite und biete beispielsweise Bewerbertrainings oder Schü-
lerpraktika in unseren Filialen an.“
Im Rahmen des Projekts konnten bundesweit bereits zahlreiche
Praktika in Commerzbank-Filialen an die Nachwuchstrainer vermit-
telt werden. Einige Schülerinnen und Schüler haben sich sogar um
einen Ausbildungsplatz oder für ein duales Studium beworben.
Die Schulgemeinschaft der Marion-Dönhoff-Realschule plus
wünscht allen Junior Coaches viel Erfolg und Spaß bei ihrer neuen
verantwortungsvollen Aufgabe!

■ Sportbootführerscheine bestanden

Sechs Kursteilnehmer der VHS Wissen aus dem Kreis Altenkirchen
bestanden bei Kaiserwetter und „Happy Mosel“ die Sportbootführer-
scheinprüfungen See und Binnen in Winningen. Bei 32 Grad wur-
den die praktischen Manöver- Person über Bord, kursgerechtes auf-
stoppen, an/ablegen, wenden auf engstem Raum, Kreuzpeilung
u.v.a. sowie neun Seemannsknoten abverlangt. In der Theorie
mussten Navigationsaufgaben mit Peilung, Besteckversatz und Kar-
tenkursberechnungen bewältigt werden. Bei den Temperaturen kam
so mancher „Geist“ ins schwitzen. Bei diesem Wetter war viel
Schiffsverkehr und viele Freizeitkapitäne auf dem Wasser, doch die
Prüflinge behielten die Ruhe und legten souverän die Prüfungsteile
ab. Ausbilder und Dozent Jürgen Koslowski konnte bei wieder 100
% Quote folgenden Skippern gratulieren. Von links: Henning Utsch,
Marco Neuwald, Reinhild Gromnitza, Nils Kadoch, Thomas Schmitz,
Andreas Kaesgen.
Der nächste Kurs für Sportbootführerscheine beginnt am 04.09.17.

■ Christophorus-Grundschule Birken-Honigsessen
schüler besuchten die kath. öffentliche bücherei st. elisabeth
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Die Drittklässler waren mit ihrer Klassenlehrerin Annette Dreisbach
zu Gast bei der Kath. öffentliche Bücherei St. Elisabeth Birken-
Honigsessen. Viel Freude bereitete ihnen das Erzähltheater mit der
biblischen Geschichte der Arche Noah.
Laut der Erzählung der Bibel wurde Noah von Gott erwählt und vor
einer großen Flut gewarnt. Er erhielt den Auftrag eine Arche zu
bauen und damit sich, seine Familie und die Landtiere vor der gro-
ßen Flut zu retten. Die Schüler beteiligten sich an der Aktion“
Adventskalender“ . An jedem Tag in der Adventszeit gab es eine
Geschichte und Spiele zu entdecken.
Weiter bestand die Möglichkeit bei einem Gewinnspiel mitzumachen.
Die Schüler hatten das Lösungswort „Wunscherfüllung“ errätselt.
Bei einer Verlosung gab es für jeden etwas zu gewinnen.
Anschließend bestand die Möglichkeit in der Bücherei zu stöbern
und ein Buch auszuleihen.
Viele Kinder des 3. Schuljahres . wollen auch in diesem Jahr wieder
bei der Aktion „Lesesommer Rheinland-Pfalz“, die in der Bücherei
vom 20.06. bis 20.08.2017 stattfindet, teilnehmen und meldeten
sich hierfür bereits an.
Öffnungszeiten der bücherei:
Dienstag: .................................................... 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag: ............................................... 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag: ...................................................... 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr

■ Erfolgreiche Detektivarbeit geleistet
tolle resonanz auf angebot der Jugendpflege altenkirchen
25 Nachwuchsdetektive haben kürzlich im Namen der Schlaupow-
erfüxe einen besonders kniffligen Entführungsfall in Elkhausen
gelöst: Nachdem in der Nacht das äußerst seltene Lieblingsperl-
huhn „Helgaarrr“ der Kreisjugendpflegerin Jenny Weitershagen ent-
führt worden war, mussten die Kinder ans Werk. Die fleißigen Nach-
wuchsdetektive sammelten mit tatkräftiger Unterstützung der beiden
„Detektivausbilderinnen“ Susanne Wilmsen und Barbara Heide-
mann, Hinweise, sicherten Spuren und nahmen die Fährte auf. Auf
der Suche musste natürlich ein Fahndungsfoto erstellt werden, ein
Hörtest absolviert, perfektes Anschleichen trainiert und natürlich der
Lockruf des Perlhuhns geübt werden.

Nach intensiver Recherchearbeit konnte das Huhn „Helgaarrr“ zur
großen Freude aller wohlbehalten, allein im Wald ausgesetzt, gefun-
den werden. Dieser Erfolg war für die teilnehmenden Kinder eine
tolle Belohnung.
Infos zu ähnlichen und weiteren Angeboten der Kreisjugendpflege
erhalten interessierte Erziehungsberechtigte unter Telefon: 0 26 81/
81- 25 41 oder per E-Mail unter
jennifer.weitershagen@kreis-ak.de.

■ Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen
kunstprojekt der klassen 6a und 6d
schülerinnen und schüler gestalten schulflur

Ein Teil der Schülerinnen der 6a vor einem fertig akzentuierten Mo-
saik.

Schülerinnen und Schüler
der Klasse 6d lassen den
Flur in neuem Glanz
erstrahlen.

Die Klassen 6a und 6d der
GOS an der Marion-Dön-
hoff-Realschule plus in
Wissen nahmen im zwei-
ten Halbjahr an einem
mehrphasigen Kunstpro-
jekt „LEBENSRAUM
SCHULE“ unter der Lei-
tung der Künstlerin Tanja
Corbach und der Lehrerin
Nancy Yousaf teil.
In den ersten Tagen form-
ten die motivierten Schü-
lerinnen und Schüler der
Klasse 6d Mosaike aus
Ton und glasierten diese

im Anschluss in den Farben Grün, Rot, Gelb und Flieder.
In der zweiten Arbeitsphase standen drei Tage Mosaik-Projekt hin-
tereinander an. Zu Beginn wurden die Wände von zwei Schüler-
gruppen in der Farbe Apricot gestrichen. Unterdessen legten die
restlichen engagierten Schüler der 6a und 6d die Mosaike mit Flie-
senkleber auf Gipsplatten. Am letzten Tag des Projekts wurden die
Gipsplatten noch verfugt und mit Hilfe des Hausmeisters Birger
Hädicke an die Wand montiert. Als letzter Projektabschnitt stand
anschließend noch die akzentuierende Umrahmung der Mosaikplat-
ten in einem passenden Farbton auf dem Plan. Kleingruppen aus
beiden Klassen machten sich mit Pinsel und Farbe ausgerüstet ans
Werk, um den Mosaiken den letzten Schliff zu geben und den
untersten Flur des C-Gebäudes der MDRS plus in ein wunderschö-
nes Kunstwerk zu verwandeln. Die Schulgemeinschaft, insbeson-
dere die aktiven Schülerinnen und Schüler, danken Frau Tanja Cor-
bach für die schöne, kreative Zeit und Hausmeister Birger Hädicke
für die tatkräftige Unterstützung des Vorhabens.
bläserklasse der marion-Dönhoff-realschule plus „on tour“
beim bläserklassen Convent 2017
Am vergangenen Freitag stand für die Schülerinnen und Schüler
der Bläserklasse 6 sowie Mitglieder des Schulorchesters der
Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen ein ganz besonderer Aus-
flug auf dem Programm. Gemeinsam mit den betreuenden Lehrkräf-
ten Christoph Becker und Nicole Helmert hieß es: Instrumente und
Noten packen, raus aus dem Klassenzimmer und ab nach Koblenz
zum Bläserklassen Convent 2017 am Deutschen Eck.
Dort fand diese Veranstaltung unter Organistaion von Tobias Jacobs
zum dritten Mal statt und diesmal mit Beteiligung der Wissener Jung-
musiker. Neben rund 25 Schulen aus ganz Rheinland-Pfalz sowie
angrenzenden Nachbarländern, war auch die MDRS+ zur Großver-
anstaltung vor traumhafter Kulisse am Fuße der Festung Ehrenbreit-
stein gereist. Neben einer kurzen Erkundung der Altstadt, wo am
Jesuitenplatz der Convent eröffnet wurde, und anschließender Fahrt
mit der Koblenzer Seilbahn hinauf zur Festung, war das große High-
light das XXL Konzert am Nachmittag zusammen mit ca. 1500 ande-
ren jungen Blasmusikern der fünften bis neunten Jahrgangsstufen
direkt am Deutschen Eck. Neben Klassikern wie der „Ode an die
Freude“ oder dem „Kowelenzer Schängelche“, begeisterten die
Jugendlichen die zahlreichen Zuhörer mit zeitgenössischen Stücken,
wie unter anderem „Happy“, „Auf uns“, „Seven Nation Army“ oder
„Highway To Hell“. Zum Ende der Veranstaltung erwartete die mitwir-
kenden Schülerinnen und Schüler noch ein ganz besonderer, profes-
sioneller Hörgenuss - das Heeresmusikkorps Koblenz spielte ein kos-
tenfreies Platzkonzert für alle Beteiligten und Zuhörer, bevor es mit
den wieder gut verstauten Musikinstrumenten und vielen schönen
Erinnerungen zurück nach Hause ging.

Ein tolles Ereignis für die knapp 1500 jungen Musiker: Das XXL
Konzert vor traumhafter Kulisse am Deutschen Eck.
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Die engagierten Schülerinnen und Schüler der Bläserklasse 6 so-
wie junge Musiker des Schulorchesters der Marion-Dönhoff-Real-
schule plus Wissen.

Das „känguru“ zu besuch an der marion-Dönhoff-realschule
plus wissen
Auch in diesem Jahr besuchte das „Känguru“, ein bundesweiter
Mathematikwettbewerb, wieder die Marion-Dönhoff-Realschule
plus.
Weltweit gingen am Kängurutag in über 60 Ländern Schülerinnen
und Schüler der 3. bis 13. Klasse gleichzeitig an den Start, in
Deutschland waren es mehr als 900 000.
Am 16. März stellten sich auch 47 Schülerinnen und Schüler der
Schule den vielfältigen Aufgaben. Die besten Mathematik-Asse in
den jeweiligen Klassenstufen sind in diesem Jahr (im Bild von links
nach rechts):
Klassenstufe 5/6: Sila Saricicek, Klasse 6e
Klassenstufe 7/8: Alina Sauerbach, Klasse 8d
Klassenstufe 9/10: Sascha Ludwig, Klasse 9d
Die Schulgemeinschaft und insbesondere die Fachschaft Mathema-
tik gratulieren allen Siegern und Teilnehmern ganz herzlich.

■ Einschulung in die Berufsschule
im Kreis Altenkirchen

Die einschulung für die auszubildenden findet am montag, 14.
august 2017, ab 10:00 uhr, an den berufsbildenden schulen
des Kreises Altenkirchen in betzdorf-kirchen und wissen statt.
Die berufsbildende schule betzdorf-kirchen ist zuständig für:
- Berufe aus dem gewerblich-technischen Bereich
- Berufe aus dem Nahrungsmittelhandwerk
- Berufe aus dem Hotel- und Gaststättengewerbe
- Verkäufer und Einzelhandelskaufleute

(Einzugsbereich BBS Betzdorf-Kirchen)
Weitere Informationen unter www.bbs-betzdorf-kirchen.de
Die berufsbildende schule wissen ist zuständig für:
- Berufe aus den Berufsfeldern Wirtschaft und Verwaltung
- Verkäufer und Einzelhandelskaufleute (Einzugsbereich BBS Wissen)
- Berufe aus den Berufsfeldern Gesundheit
- Berufe aus den Berufsfeldern Hauswirtschaft
- Berufe aus den Berufsfeldern Körperpflege (Frisöre)
Weitere Informationen unter www.bbs-wissen.de
Auch wenn im Einzelfall eine andere Berufsschule außerhalb des
Kreises Altenkirchen besucht werden muss, erfolgt zunächst die
Anmeldung an einer der beiden Berufs-
bildenden Schulen (Betzdorf-Kirchen oder Wissen).
Die einschulung der berufsvorbereitungsjahre (Schüler ohne
Berufsreife) erfolgt an der BBS Betzdorf-Kirchen am montag, 14.
august 2017 um 10:00 uhr, an der BBS Wissen am montag, 14.
august 2017, um 11:00 uhr.

kindergartennachrichten

■ Kath. Kindertagesstätte „Adolph-Kolping“ Wissen
Zukünftige schulkinder mit Jäger auf revierrundgang
Die zukünftigen Schulkinder der Maulwurfgruppe der katholischen
Kindertagesstätte „Adolph-Kolping“, Wissen, waren zu Gast im
Jagdrevier Elbergund. Nach einem gemeinsamen Frühstück ging es
zum Revierrundgang.

Larissa übt sich im Jagdhornblasen

Das Präparat eines Rehkitzes hatte es den Kindern besonders an-
getan. Hier bewundert es Heywa.

Gruppenbild der Maulwürfe nach der Kanzelbegehung.
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Eltern, Kinder, Bella und Eddy auf eine anstrengende Reise nach
Afrika. Dabei benutzen sie die verschiedensten Fahrzeuge: Fahrrad,
Eisenbahn, Rennwagen, Paddelboot und Flugzeug.
Völlig außer Puste kamen sie in Afrika an, wurden von Tante Kuni-
gunde begrüßt und ins Camp geführt. Nach einem afrikanischen
Begrüßungstanz und einem romantischen Lagerfeuer ging es dann
auf Entdeckungstour in Afrika (Bewegungslandschaft). Eltern und
Kinder erforschten Erdhörnchenhöhlen, kletterten auf Elefanten, führ-
ten Krokodile spazieren, liefen über Hängebrücken, übten Kokosnuss
werfen, sprangen tiefe Schluchten hinunter und vieles mehr. Dabei
standen ihnen die Eltern immer tatkräftig zur Seite. Nach einer gro-
ßen Heuschreckenplage, die plötzlich über die Kinder herfiel, ent-
deckten sie endlich den wertvollen Schatz und jedes Kind durfte sich
aus der Schatzkiste ein Medaillon mit nach Hause nehmen. Für die
Eltern gab es zur Erinnerung Klatscher-Diplome, die mit viel Applaus
entgegen genommen wurden. Das Lied „The circle of life“ bildete den
Abschluss mit dem Schwungtuch. Resümee dieser Erlebnisturn-
stunde: „DAS WAR EINFACH NUR SPITZE“.

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren Gottesdiensten:

Donnerstag, 22. Juni 2017, 11.00 Uhr Friesenhagen: Gottesdienst
im Seniorenzentrum St. Klara, Pfarrerin Almuth Germann
sonntag, 25. Juni 2017, 10.00 Uhr WISSEN: Konfirmation unter
Mitwirkung des Posaunenchores; 14.30 Uhr WISSEN: Konfirmation
unter Mitwirkung von da capo

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. pfarrgemeinden in der
Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“ im
Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach

1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-

beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um

14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth,

Birken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen

15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen

1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe,
Altenheim in Birken-Honigsessen

18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
(1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)

18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

Gespannt und interessiert
zeigten sich die Kinder für
alles, was es in der Natur zu
erkunden gab.

Hegeringleiter Daniel Sei-
bert zeigte den interessier-
ten Kindern wie spannend
und lehrreich es in der Natur
sein kann und brachte ihnen
die Tier- und Pflanzenwelt,
sowie die waidgerechte
Jagd etwas näher. Neben
Fährtenlesen, Jagdhorn bla-
sen, Kanzelbegehung sowie
Tier- u. Baumartenbestim-
mungen konnten die Kinder
verschiedene Tierpräparate
bestaunen. Ein „Wild-
schweinbadezimmer“ wurde
genauso unter die Lupe

genommen, wie eine so genannte „Fegestelle“ eines Rehbockes.
Und auch die vielen Schäden, die Wildschweine auf Wiesen anrich-
ten, konnten die Kinder sehen.

■ Kita Löwenzahn Katzwinkel
Die klatscher reisen nach afrika
eine erlebnisturnstunde für kinder und eltern
Am einem Samstagmorgen im Mai trafen sich Eltern und Kinder der
Kita Löwenzahn in der Glück-Auf-Halle in Katzwinkel zu einer
gemeinsamen Erlebnisreise ins Land der Klatscher. Herzlich wurden
sie von den Klatschern Bella (Judith Schmidt) und Eddy (Melanie
Schütz) in Empfang genommen.

Die Klatscher sind etwas seltsame Leute mit extrem langen Armen
(Fliegenklatschen) und können sich daher z.B. gut den Rücken krat-
zen oder Sterne fangen. Jeder Besucher des Klatscherlands bekam
eine Klatschhand und hatte erst einmal die Gelegenheit die vielen
Möglichkeiten selbst auszuprobieren.

Am meisten machte es den Kleinen und Großen Spaß sich gegen-
seitig auf den Po zu klatschen - dabei kam es zu schnellen Verfol-
gungsjagden. In ruhigeren Momenten genossen sie eine gegensei-
tige Klopfmassage. Dann fand „Bella“ einen alten geheimnisvollen
Koffer und zusammen mit den Kindern wurde der Inhalt des Koffers
erkundet: eine Gummibärenunterhose, Badeentchen, Mütze und ein
Brief von Tante Kunigunde aus Afrika. Sie hatte nämlich eine Schatz-
karte entdeckt und brauchte Hilfe. Mit Begeisterung machten sich
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Eisbachtal hatte dabei erneut Glück und holte mit 5:3 Toren letztlich
den Sieg. Trotzdem ein guter Abschluss für 2 erfolgreiche D-Jugend
Jahre, über den sich auch die Jungs sehr freuten. Zum Abschied von
der D-Jugend Zeit gab es einen Rückblick im Sportheim in Schön-
stein, bei dem jeder Spieler als Andenken an die erfolgreiche Zeit,
von den Trainern einen Pokal überreicht bekam.

■ Wechsel bei der CDu-Kreistagsfraktion

Wissen. Die Mitglieder der CDU-Kreistagsfraktion berieten in der
letzten Sitzung nicht nur über Schulentwicklung und Westerwald-
bahn, sondern mussten auch noch einen neuen Fraktionsvorsitzen-
den wählen. Denn nach über 10 Jahren als Vorsitzender der CDU-
Kreistagsfraktion war nun für Michael Wagener Schluss. „Bereits im
vergangenen Herbst habe ich mich mit dem Gedanken getragen,
das Amt des Fraktionssprechers in jüngere Hände abzugeben. Die
vergangenen Monate haben mir dann auch gesundheitlich die
Grenzen aufgezeigt, was mich in meiner Entscheidung nur bestärkt
hat, auf der politischen Ebene an der einen oder anderen Stelle kür-
zer zu treten“, so Wagener. Der CDU-Kreisvorsitzende Dr. Josef
Rosenbauer dankte Michael Wagener für sein langjähriges Engage-
ment und freute sich, dass er weiterhin der Fraktion angehören wird.
„Ebenso froh bin ich darüber, dass sich Tobias Gerhardus bereit
erklärt hat die Funktion des Fraktionssprechers zu übernehmen,“ so
Rosenbauer weiter. Diesem Vorschlag schloss sich die Fraktion ein-
stimmig an. Stellvertreterinnen sind weiterhin Jessica Weller und
Annette Dücker. „Ich sehe die Arbeit in der Fraktion als Teamarbeit
an“, so Gerhardus. „Gemeinsam wollen wir gute Politik für die Bür-
gerinnen und Bürger im Landkreis Altenkirchen machen und die
Zukunft unserer Heimat gestalten.“

■ ST Daaden Wissen beim 31. Westerwaldschwimmfest
in Herschbach erfolgreich

Es war mal wieder so weit: Herschbach stand vor der Tür und wie
immer war man sich bewusst, dass es wie so oft ein Wettkampf der

■ Gnadenkommunion in Elkhausen
In der Elkhausener Kirche „St. Bonifatius“ feierten am 15. Mai 1947
23 Kinder das Fest ihrer Erstkommunion mit Pfarrer Hubert Peters.
70 Jahre später sahen sich vier davon aus Anlass des Jubiläums
wieder. Bei dem Gottesdienst gedachte man auch den inzwischen
Verstorbenen. Natürlich sprach man auch über die damaligen Ver-
hältnisse: „So kurz nach dem Krieg waren wir doch recht beschei-
den!“ So gab es von den Verwandten und Nachbarn lediglich hand-
geschriebene Gratulationskarten.

Auf dem Erinnerungsfoto sind zu sehen: Marlene Utsch geb. Groß,
Hermann-Josef Gerhardus, Agnes Schuster geb. Stinner und
Christa Molzberger geb. Hähner. Gleichzeitig fand in Elkhausen
auch das goldene Kommunionsjubiläum statt.

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 25. Juni, 9.30 Uhr „Ein Herz der Weisheit erwerben.“
Bibel-Wachtturmstudium: „Teilst du Jehovas Empfinden für Gerech-
tigkeit?
Donnerstag, 29. Juni, 19 Uhr. “Wer wird zum Überleben gekenn-
zeichnet (Hes.9)?“ Besprechung der Bibelbücher Hesekiel 6-10. Ein
weiteres Thema: „Wiederstand, der wie ein „Strom“ hervorbricht.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ JSG Wisserland zeigte tolle Leistung
Beim Holzlandcup in Guckheim zeigte die D 1 der JSG noch einmal
eine tolle Leistung. Es war der letzte Auftritt des Teams als
D-Jugend, da in der neuen Saison in der nächsten Altersgruppe,
der C-Jugend, angetreten werden muss.

Die vier Gruppenspiele wurden souverän abgewickelt. Mit 12:0 Punk-
ten und 7:0 Toren holte man den Gruppensieg. Im Halbfinale wartete
dann der Gruppenzweite der B-Gruppe, die JSG Atzelgift. Auch hier
kam es zu einem ungefährdeten 1:0 Sieg. Das Endspiel musste man
dann gegen das Team der Sportfreunde Eisbachtal bestreiten. Die
Eisbachtaler hatten sich im Halbfinale im Elfmeterschießen gegen
die JSG Fehl-Ritzhausen durchgesetzt. In der normalen Spielzeit
wollte in dem an sich ausgeglichen Spiel kein Tor fallen, so daß der
Turniersieg auch im Elfmeterschießen entschieden werden musste.
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enwallfahrtsort Marienstatt. 40 Frauen machten sich auf den Weg -
eingeteilt in drei Gruppen. Die Fußgruppe mit 10 Personen startete
ab Wissen - Köttingen zum 3 stündigen Pilgerweg.

Dann gab es eine Gruppe ab Limbach, die mit 10 Personen recht-
zeitig die Pilgermesse um 15.00 Uhr erreichte. Die restlichen Frauen
kamen mit dem Bus zum Wallfahrtsort. Pater Martin verdeutlichte in
seiner Predigt aufbauende Worte zur Marienverehrung in Mari-
enstatt. Anschließend gab es Kaffee und Kuchen im Kloster. Nach
einem Spaziergang durch den Klostergarten und dem Besuch des
Klosterladens war der Abschluss die Vesper in der Abteikirche. Die
einstimmige Meinung war: Dieser Tag hat gut getan.

■ Ralf Kleff wird Vizeweltmeister in San Marino
Am 1. Mai fand im Ministaat San Marino (Italien) ein Profikampf mit
5 mal 2 Minuten im Pointfighting statt.
Die Kontrahenten waren Ralf Kleff von den Westwood Kickboxern
und Simona Bellina aus Italien.

Ralf Kleff flog am besag-
ten Tag mit seinem Trainer
Saly Brenke nach Bolo-
gna. Von dort aus ging es
mit einem Mietwagen nach
San Marino, um sich dort
noch einen WM Titel in der
Pro Klasse zu holen.
Um 17 Uhr schlug der
erste Rundengong in der
Sport Arena. Ralf´s Geg-
ner, mehrfacher Weltmeis-
ter der IASKA Simona Bel-
lina, ist in Italien kein
unbeschriebenes Blatt.
Normalerweise werden bei
einem Profikampf drei
Kampfrichter aus verschie-
denen Ländern geholt,
damit es eine neutrale
Wertung gibt. Dies war
hier leider nicht der Fall.
Ganz im Gegenteil sogar.
Der Hauptkampfrichter
zum Beispiel war der Trai-
ner Bellina`s. Des weiteren

ist es in der Proklasse auch üblich ohne Kopfschutz zu kämpfen, da
auch der KO zum Sieg führen kann. Dies wollten die Gastgeber
nicht.
Ralf kam sehr gut in den Kampf. Runde für Runde konnte er seine
Führung ausbauen. Am Ende der vierten Runde stand Ralf mit 7
Punkten vorne. In der fünften Runde sollte er jedoch merken, dass
der Gürtel in Italien bleiben soll. Die Kampfrichter gaben auf einmal
sehr fragwürdige Wertungen ab. Als Ralf Simona mit einen Ridge-
hand zum Hals erwischt hat, wurden dem italienischen Kämpfer
ganze vier Minuten zur Erholung zugesprochen. In der Regel hat
man hier maximal eine Minute Zeit. Sollte der Kämpfer dann nicht
weitermachen können, wäre es ein KO.
Durch diese Entscheidungen konnte Bellina sich wunderbar regene-
rieren und den Rückstand aufholen. Am Ende war dann Gleichstand

Extreme werden würde. Noch im letzten Jahr fand man sich bei
nasskalten 15°C, bedecktem Himmel und Nieselregen im Hersch-
bacher Freibad zusammen um am Schwimmfest des SC Selters
teilzunehmen, meistens dem großen und letzten Test vor den Rhein-
landmeisterschaften. Am 10. Juni dieses Jahres konnten sich die
teilnehmenden Vereine, darunter der SV Neptun-Wissen und des-
sen Partnerverein, der SSV Daadetal, jedoch über sonniges Wetter
bei Temperaturen von bis zu 30°C freuen.
Wie schon in den vergangen Jahren nutze das Schwimmteam aus
Daaden und Wissen den Wettkampf um vorallem die Nachwuchs-
schwimmer an kommende Wettkämpfe heranzuführen. So kam es,
dass auf Seiten des SV Neptun-Wissen neben der Wettkampfmann-
schaft zusätzlich noch zehn Nachwuchsschwimmer den Weg nach
Herschbach antraten und dabei auch noch sehr erfolgreich waren.
Insgesamt 18 Schwimmerinnen und Schwimmer des Vereins gingen
an den Start und errungen durch tatkräftiges Anfeuern ihrer Eltern
und Betreuer 13 mal Gold, 15 mal Silber und 12 mal die Bronzeme-
daille, wobei 18 dieser Medaillen an die ‚‘Minis‘‘ des Vereins gingen.
Die Schwimmerinnen und Schwimmer der Wettkampfmannschaft
nutzten den Wettkampf hingegen zur direkten Vorbereitung auf die
Rheinlandmeisterschaften am 25. und 26. Juni in Neuwied. Noch
einmal wurden die benötigten Pflichtzeiten überprüft um die
Schwimmerinnen und Schwimmer perfekt auf den größten Wett-
kampf des Vereins in diesem Jahr vorzubereiten.
Allerdings durfte ein bisschen Spaß natürlich auch nicht fehlen: Die
Betreuerstaffeln der jeweiligen Vereine kämpfen in der Mittagspause
noch um einige kleine Präsente, wobei sich der SV Neptun-Wissen
sich hier als dritter knapp vor dem SSV Daadetal durchsetzen konnte.
Alles in allem blickt der SV Neptun-Wissen auf einen erfolgreichen
Wettkampf zurück und bedankt sich an dieser Stelle beim SC Selters
für einen wieder einmal gelungen Wettkampf, den man sich egal wie
schlecht das Wetter auch sein mag nicht entgehen lassen kann.
Weiterhin bedankt sich der Verein bei allen Eltern die sich die Zeit
genommen haben und an diesem Tag mit nach Herscbach gereist sind.
Platzierungen:
Florian Leidig (1999): 3. 100m Brust, 1:32,21 min; 2. 100m Freistil,
1:11,64 min
Ida Neuhoff (2009): 2. 50m Brust, 1:20,65 min; 3. 100m Freistil,
2:57,42 min
Inga Neuhoff (2009): 1. 50m Brust, 1:06,07 min; 1. 100m Freistil,
2:25,94 min
Matteo Neuhaus (2006): 3. 50m Rücken, 1:16,16 min; 3. 100m
Brust, 2:32,02 min
Katharina Fuchs (2003): 2. 200m Freistil, 3:17,36 min; 2. 100m
Brust, 1:42,28 min; 1. 200m Brust, 3:38,46 min; 1. 100m Freistil,
1:30,45 min
Lana Jolie Rhode (2004): 1. 200m Freistil, 2:44,23 min; 3. 50m
Rücken, 0:43,12 min; 1. 200m Lagen, 03:18,70; 3. 100m Freistil,
01:18,31
Katharina Ziegler (2011): 3. 25m Rücken, 0:47,22 min; 2. 25m Brust,
0:40,67 min; 1. 25m Freistil, 0:41,03min
Louisa Moser (2009): 1. 50m Rücken, 1:00,92 min; 2. 50m Freistil,
1:04,76 min; 2. 100m Freistil, 2:32,63 min
Kristian Ziegler (2008): 2. 50m Rücken, 1:03,08 min
Moritz Neuhaus (2009): 3. 50m Rücken, 1:33,92 min
Leonard Vollmer (1998): 1. 200m Freistil, 2:22,23 min; 3. 50m Rü-
cken, 0:35,64 min; 2. 50m Freistil, 0:29,24 min; 1. 100m Freistil,
1:03,54 min
Yannick Moser (2007): 1. 50m Rücken, 0:51,39 min; 2. 50m Freistil,
0:49,71 min; 1. 100m Rücken, 1:54,23 min; 2: 100m Freistil, 1:54,86 min
Paula Wagner (2002): 3. 200m Freistil, 2:52,90 min; 2. 100m Brust,
1:36,37 min; 3. 50m Brust, 0:42,81 min; 1. 200m Brust, 3:26,80 min;
3. 100m Freistil, 1:25,51 min
Miriam Leidig (2003): 2. 200m Rücken, 3:56,87 min; 2. 100m Rü-
cken, 1:48,92 min; 2. 100m Freistil, 1:31,37 min

■ kfd Wissen
traditionelle wallwahrt der kfd wissen nach marienstatt

Wie in jedem Jahr pilgerten auch in diesem Jahr die Frauen der kfd
Kreuzerhöhung Wissen am Donnerstag nach Pfingsten zum Mari-

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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trum St. Josef (Elly-Heuss-Knapp-Str. 29). Interessierte sind dazu
herzlich eingeladen. Weitere Infos dazu gibt es ebenfalls unter der o.
g. Rufnummer oder bei der Gruppenleiterin Juliane Schumacher,
Tel.: 0 27 41 / 2 43 42.

■ Die KfD Wissen beteiligt sich erstmals
an der Sternwallfahrt nach Marienstatt am 22. Juni

Die KfD Wissen möchte in diesem Jahr erstmalig an der großen
Sternwallfahrt nach Marienstatt, welche am Donnerstag, 22. Juni
stattfindet, teilnehmen.
Beginn und Aussendung ist um 6.30 Uhr ab der Kath. Kirche in
Gebhardshain. Von dort geht anschließend die Prozession.
Hierzu beabsichtigen wir ab Wissen bis nach Gebhardshain Fahrge-
meinschaften mit PKW`s zu bilden. Dazu treffen wir uns und Mitpil-
gerinnen um 6.00 Uhr am Kath. Pfarrheim in Wissen.
Die Wegstrecke ist gut zu laufen und es wird eine längere Rast zwi-
schendurch eingelegt. Erforderlich sind entsprechende Kleidung,
bequeme Schuhe je nach Witterung und etwas zu Trinken.
um 10.00 uhr ist das Pontifikalamt auf dem abteihof in mari-
enstatt mit dem bischof von limburg Dr. georg bätzing
um 14.30 uhr ist die Vesper und Verabschiedung der Pilger-
gruppen vorgesehen.
Die Fahrt von Marienstatt zurück nach Gebhardshain soll mit dem
Bus erfolgen. Die Rückfahrzeiten werden noch bekannt gegeben.

... die kÖb wissen ist dabei!
Während der Sommerferien 2017 findet
der LESESOMMER Rheinland-Pfalz

statt. Unter dem Motto „Abenteuer beginnen im Kopf“ ist dies eine
landesweite Initiative zur Lese- und Sprachförderung.
Nach einem Jahr Pause beteiligt sich die Kath. öffentliche Bücherei
Kreuzerhöhung in Wissen an dem LESESOMMER. Vom 27. Juni bis
20. August können sich alle Kinder und Jugendliche im Alter von 6
bis 16 Jahren beteiligen. Um die Leselust richtig anzufeuern wurden
viele Bücher extra für den LESESOMMER neu angeschafft.
Wer in den Ferien mindestens 3 Bücher liest erhält am Ende der
Aktion ein Zertifikat und nimmt an einer Verlosung teil.
Die Abschluss Veranstaltung findet am 28. August im Kath. Pfarr-
heim in Wissen statt.
Die Bücherei Mitarbeiter freuen sich auf eine rege Beteiligung.

■ Ski-Club Wissen e.V.
aktionstag „wir machen´s gemeinsam“ - Deutsches sportab-
zeichen
Das Sportabzeichen, der „Fitnessorden für Jedermann“, erfreut sich
einer immer größer werdenden Beliebtheit. Es bietet die Möglichkeit
gemeinsam mit der ganzen Familie sportlich aktiv zu sein. Als offizi-
ellen Startschuss in die neue Sportabzeichen Saison veranstaltet
der Ski-Club Wissen e.V. am 01.07.2017 von 10.00 bis 14.00 uhr
den Aktionstag „Wir machen´s gemeinsam“ im Dr. grosse-sieg-
stadion in wissen.
„Trainiert wird für die Anforderungen aus den Disziplingruppen Kraft,
Schnelligkeit, Ausdauer und Koordination. Bei entsprechender Fit-
ness kann die Prüfung direkt erfolgen“, so Frank Stöver, der 1. Vor-
sitzende des SC Wissen. Für die Schwimm-disziplinen steht an die-
sem Tag auch das Siegtalbad zur Verfügung.
Ganze Familien, Mannschaften, Sportgruppen, jeder Interessierte
ist eingeladen die Disziplinen für das Deutsche Sportabzeichen
abzulegen. Weiter Infos bei dem verantwortlichen Übungsleiter des
SC Wissen, Frank Müller, Tel. 02742/723502 und auf der Homepage
unter www.ski-club-wissen.de

■ Reha-Sportgemeinschaft Wissen
trainingsprogramm während der sommerferien rheinland-Pfalz
2017
1. Trockengymnastik, Faustball und Tischtennis fällt in dieser Zeit
(3.7. bis 8.7.) komplett aus.
grund: Die Benutzung der kreiseigenen Schulsporthallen in den
Ferien ist nicht möglich.
2. Das Hallenbad in Wissen ist ab 1.7.2017 wieder geöffnet.
geplante Übungsstunden in den Ferien: montags von 12.00-
14.00 uhr (2 kurse)
*Termine: 3.7./ 10.7./ 17.7./ 24.7./ 31.7./ 7.8.
Selbstverständlich können auch die hallensportler an den Kursen
der Wassergymnastik in den Ferien teilnehmen.
*Die reinigungsarbeiten im Hallenbad könnten sich eventuell ver-
zögern. Deshalb sollten sich vor allem die auswärtigen Teilnehmer
rechtzeitig informieren, ob das Bad an den oben angeführten Tagen
tatsächlich geöffnet ist.

■ Männergesangverein „Zufriedenheit“ Köttingerhöhe
Im vergangenen Jahr feierte der MGV von der Köttingerhöhe sein
125-jähriges Bestehen mit einem umfangreichen Jubiläumspro-
gramm über das ganze Jahr.
Im Rückblick konnte der Vorstand in seinen ersten Sitzungen des
laufenden Jahres feststellen, dass die Veranstaltungen und Feier-

und es musste eine weitere Runde gekämpft werden. Diese Runde
war dann das Aus für Ralf und Bellina gewann den Kampf mit 5
Punkten Vorsprung.
Schade, dass solche Entscheidungen einen so schönen Sport
schlecht da stehen lassen. Da aber Bellina einen Rückkampf zuge-
sprochen hat, wird Ralf erneut die Chance haben um den Titel zu
kämpfen. Diesmal in Deutschland. Der Termin wird wahrscheinlich
der 17.03.2018 in Gleidorf (Sauerland) sein.
trainingszeiten hamm sieg :
Dienstags von 18.00 - 19.15Uhr
Donnerstags von 18.00 - 19.15 Uhr
Ab ca 5 Jahren kann man mit machen Frauen & Männer & Jugendli-
che & Kids
Alte Sporthalle Hamm Sieg Balkertsweg
wissen in der wilhelm busch schule:
Montags von 19.00 - 20.15 Uhr Jugendliche und Erwachsende
ab 12 Jahren / keine Kinder
Jugendliche & Erwachsene
Anfänger als auch Fortgeschrittene

Kinder-
spielpark

Mit Kletterrutsche, aufblasbarer

Hüpf-/Laufbahn und Menschenkicker

(bekannt vom Wissener Jahrmarkt)

So., 25.06., 14.30 – 19.00 Uhr

Mo., 26.06., 13.00 – 17.00 Uhr

Wo?

Schützenfest Schönstein

(Sportplatz Schönstein)

Eintritt

1-Tages-Ticket 2,50 €

2-Tages-Ticket 4,00 €

Ausrichter

DJK Wissen-Selbach
TV 1922 und die
Jungschützen der St.
Sebastianus
Schützenbruderschaft

Zugunsten

Die Tageserlöse
gehen zu
Händen der
Kinder der D-
Jugend der JSG
WisserlandWann?

■ Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
regionale sprechstunde der krebsgesellschaft rheinland-
Pfalz in altenkirchen und betzdorf am 21. Juni
anmeldung erforderlich
selbsthilfegruppe trifft sich in betzdorf
An Krebs erkrankte Menschen brauchen oft mehr als fachlich gesi-
cherte medizinische Versorgung. Vor allem bei seelischen Belastun-
gen und Ängsten, die mit der Diagnose oder im Laufe der Behand-
lung auftreten können, aber auch bei sozialrechtlichen Fragen oder
Unsicherheiten im Umgang mit Kindern oder Kollegen ist häufig
professionelle psychoonkologische Unterstützung gefragt. Hier hilft
die Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz Betroffenen und ihren Ange-
hörigen weiter und bietet dazu auch landesweit regelmäßig wohn-
ortnahe Sprechstunden an.
In Altenkirchen und Betzdorf findet diese jeweils am dritten Mitt-
woch im Monat statt und zwar jeweils von 10-12 Uhr bei der AOK in
Altenkirchen (Karlstraße 18) bzw. von 14-16 Uhr bei der AOK in
Betzdorf (Martin-Luther-Straße 8). Eine vorherige Anmeldung ist
erforderlich. Termine für die nächste Sprechstunde am 21. Juni ver-
gibt das Informations- und Beratungszentrum Koblenz der Krebsge-
sellschaft Rheinland-Pfalz unter der Rufnummer 0261/988650 oder
per E-Mail (koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de).
Darüber hinaus trifft sich von 16 bis 18 Uhr die Selbsthilfegruppe für
betroffene Frauen, Männer und Angehörige im Betzdorfer Altenzen-
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Fußballer, immer mehr Probleme hat, genügend AH-Teams für eine
Fortsetzung des Gerhard-Grossert-Gedächtnisturniers am Pfingst-
samstag zu finden. Fünf waren es diesmal, die im Modus „Jeder
gegen Jeden“ spielten, es gewann erneut wie im Vorjahr der VfB
Wissen vor dem RS Waldbröl und der SG Brachbach/Mudersbach.

Siegerfoto der drei besten Teams beim Dorfturnier

Ehrung für TuS-Urgestein Norbert Weitz (links, 70 Jahre TuS 09)
durch TuS-Geschäftsführer Edgar Hoffmann und den 1.Vorsitzen-
den Wolfgang Weitz (rechts)

lichkeiten großen Anklang fanden und mit Erfolg durchgeführt wer-
den konnten. Dem Ansehen des Traditionsvereins konnte somit
Rechnung getragen werden.

Eine Köttinger Wandergruppe in heimischen Gefilden unterwegs

Voraussetzung dafür war die gute Vorbereitung und Organisation,
ein hohes Engagement der aktiven Sänger mit ihren Familien, und
der Einsatz der unverzichtbaren ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfer. Gerade bei den Großveranstaltungen, zum Beispiel dem
Festakt zum Jubiläum im kath. Pfarrheim, dem Waldfest „Auf dem
Steimel“ und den Landeschorwettbewerben „LET`s SING“ und dem
Meisterchorsingen im kulturWERKwissen, war das harmonische
Miteinander, trotz des oftmals bis an körperliche Grenzen gehenden
Einsatzes, spürbar. Der Vorstand beschloss daher, als Ausdruck des
Dankes, die aktiven Sänger mit ihren Ehefrauen bzw. Partnerinnen,
und die Helferinnen und Helfer, die alle zum Erfolg des Jubiläums
beigetragen haben, sowie die Frauen der verstorbenen Sänger des
Chores, zu einem gemütlichen Tag der Sängerfamilie einzuladen.
Für Speis und Trank ist vorgesorgt.
Der Danke-schön-Tag findet statt am samstag, 24. Juni 2017 in
der grillhütte in kirchseifen. Die Wandergruppe geht um 11.00
uhr ab ehem. gasthof „Jägerheim“, jetzt tanz(t)raum bale, in
Köttingen, Hachenburger Straße 192, über Glatteneichen, Nister-
berg nach Kirchseifen. Sollte eine Teilnahme an der Wanderung
nicht möglich sein, werden die Gäste um ca. 12.00 uhr an der Grill-
hütte in Kirchseifen zum mittagessen erwartet.
Zur Nachmittagszeit wird das Angebot um Kaffee und Kuchen
erweitert.
Der Vorstand des MGV lädt sehr herzlich ein und freut sich auf
einen vergnügten Nachmittag mit vielen zufriedenen Gästen.
Vorsitzender Josef Bleeser nimmt gerne die Anmeldungen zur Teil-
nahme unter Telefon-Nr. 1015 entgegen (nicht erforderlich für die
aktiven Sänger mit ihren Angehörigen).

■ VfB Wissen 1914 e.V. - Abt. Tischtennis
großer andrang herrschte beim schulsportfest der grund-
schule wissen
Über ein enormes Interesse am Tischtennissport durfte sich die
Abteilungsführung der Tischtennisabteilung des VfB Wissen Kars-
ten Geis und sein Stellvertreter Ulrich Sander beim Schulsportfest
der Grundschule am Samstag, 10.06.2017 erfreuen.
Schon am frühen Morgen waren rasch alle verfügbaren Parkplätze
schnell belegt. Bei schönem sonnigen Wetter und angenehmen Tem-
peraturen war es auch in der Stadionhalle klimatisch gut auszuhalten.
Auf 4 aufgebauten Joola-Tischen der TT-Abteilung probierten die
Kids ihre Tischtenniskünste aus, auch wenn es manchem nicht so
recht gelingen wollte, konnte man bei einigen Kindern schon gute
Ansätze erkennen. Zeitweise reichten die vorhandenen Schläger und
Platten nicht aus, um dem Andrang gerecht zu werden. Eine ständig
große Anzahl von Kids stürmte mit ihren Laufkarten in die Stadion-
halle, um am Tischtennisspielen teilzunehmen. Als Bestätigung
erhielten sie nach dem TT-Spiel eine Unterschrift auf ihren Laufkar-
ten. Daneben gab es für jedes Kind noch einen Gutschein für ein
4-wöchiges kostenloses Probetraining in der TT-Abteilung des VfB
Wissen, was bei den Kindern und ihren Eltern positiv ankam. Die TT-
Abteilung des VfB Wissen bedankt sich besonders beim Schulleiter
der Grundschule Herrn Fuchs und seinen Mitarbeitern für die Einla-
dung und gute Organisation der Veranstaltung, die erstmals in dieser
Form stattfand und damit den Vereinen die Möglichkeit bot, sich der
Öffentlichkeit mit ihrer Sportart zu präsentieren und die Jugendarbeit
neu zu beleben. Gerne denken wir an den schönen Tag zurück.

■ Neues vom TuS 09 Honigsessen
Pfingstsportfest: ehrungen, abschiede und ein gut besuchtes
Dorfturnier
Ein insgesamt positives Fazit vom diesjährigen Sportfest auf dem
Uhlenberg konnte der TuS 09 um den 1.Vorsitzenden Wolfgang
Weitz ziehen, auch wenn es immer schwieriger wird, ehrenamtliche
Helfer zu finden - an dieser Stelle ein dickes Dankeschön an die
befreundeten und mithelfenden Dorfgruppierungen wie den MGV
und das DRK - und Peter Reuber, Abteilungsleiter der Alten Herren-

Sparen Sie sich den Stress.
Verkauf oder Kauf
Ihrer Immobilie.
Top-Baufinanzierung!
Wir beraten Sie gerne zu den Themen
Immobilien-Dienstleistungen: Finanzierung und Vorsorge:

Inge Petry Volker Petry
Immobilienverkaufsleiterin Verkaufsleiter

Michael Petry Nadine Baumann
Immobilienbezirksleiter Bezirksleiterin

Wüstenrot Service-Center
Viktoriastr. 24 · 57518 Betzdorf
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alte herren Ü50:
4. Platz nach gruppensieg bei der rheinlandmeisterschaft
Leider mit einem im Endeffekt zu dünnen Spielerkader trat der TuS
09 bei der Rheinlandmeisterschafts-Endrunde in Mülheim-Kärlich
an. Eigentlich sollte die Vorrunde in 2 Vierergruppen gespielt wer-
den, doch anwesend waren in der TuS-Gruppe nur die Gastgeber
und der SVS Kastellaun. So wurde der Austragungsmodus letztlich
zuungunsten des TuS mit seinem kleinen Kader geändert und die
Grün-Weißen mussten jeweils zweimal gegen jeden Gegner antre-
ten, erledigten dies aber sehr effektiv und gewannen die Gruppe mit
10 von 12 möglichen Punkten. Die gastgebende SG Mülheim-Kär-
lich, die letztlich Vize-Rheinlandmeister wurde, hatte zweimal mit
0:1 das Nachsehen gegen das Team um Abteilungsleiter Peter Reu-
ber, nicht viel besser erging es der SVS Kastellaun (1:1, 0:1). Im
Halbfinale gegen den späteren Rheinlandmeister FC Alemannia
Plaidt machte sich der Kräfteverschleiß doch bemerkbar und der
TuS hatte beim 1:4 nicht viel entgegenzusetzen. Der Kampf um den
3.Platz gegen den anderen Vorrundensieger Hochwald wurde direkt
vom Punkt entschieden und hier hatte der TuS knapp mit 3:4 das
Nachsehen. Fazit: Immerhin wurde der gastgebende Vize-Rhein-
landmeister zweimal besiegt, bei einem anderen Austragungsmo-
dus und zwei Spielen weniger in den Knochen hätte man im Halbfi-
nale wahrscheinlich mehr Gegenwehr leisten können.
In den letzten Wochen gab es noch 2 siegreiche Freundschafts-
spiele, an der sich auch die jüngeren AH-Spieler beteiligten. Beim
NRW-Nachbarn Wildbergerhütte siegte man 3:2, die Spfr. Schön-
stein wurden mit 4:2 bezwungen.
neue abteilung im tus 09: karate ab 16. august

Rüdiger Weber aus Birken-Honigsessen
(Foto) ist schon lange erfahrener Karate-
Trainer im Budo-Club Betzdorf und Inha-
ber des 3. DAN Shotokan-Karate. Nun
möchte er diesen richtig gesunden Sport,
der aber aus Unkenntnis immer noch mit
Klischees behaftet ist, auch in seinem
Heimatdorf etablieren und der TuS 09 bie-
tet ihm dabei die volle Unterstützung. Es
geht dabei nicht um die Nachahmung von
Bruce Lee-Klassikern, wo Ziegelsteine
und Bretter mit der Handkante oder gar
dem Kopf zertrümmert werden, sondern
„Karate ist Gesundheit pur“ bzw. „Muskel-
training von Kopf bis Fuß“, wobei die
Belastung aber langsam gesteigert und
individuell steuerbar ist (so die Ansicht
selbst von Medizinern vor einiger Zeit in
der Apotheken-Rundschau).
Karate ist eine fernöstliche Kampfkunst.

„Kara“ bedeutet leer und „Te“ ist die Hand. Karate („leere Hand“) ist
dabei ein System der Selbstverteidigung, in dem Arme und Beine
hauptsächlich als Blöcke, Schläge, Stöße und Tritte eingesetzt wer-
den. Trainiert werden sowohl der Körper als auch der Geist. Körper-
beherrschung, Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Beweglichkeit
werden geschult - weshalb Karate auch gut z.B. neben Ballspiel-
sportarten betrieben werden kann - , aber eben auch Selbstdiszip-
lin, Konzentration und die Entfaltung der eigenen Persönlichkeit.
„Durch diese Vielseitigkeit fördert Karate Gesundheit und Wohlbe-
finden. Ob als Ausgleichssport betrieben, zur Steigerung der allge-
meinen Fitness oder der Aneignung einer effektiven Selbstverteidi-
gungstechnik, Karate eröffnet allen Interessenlagen und
Altersgruppen - am besten ab 12 Jahren - ein breites sportliches
Betätigungsfeld“, so Rüdiger Weber. Das 1. schnupper-training
findet am mittwoch, den 16. august direkt nach den sommerfe-
rien um 18 uhr in der grundschule birken-honigsessen statt
(infos vorab gibt rüdiger weber unter der rufnummer
02742/8525).

■ Kfd Birken-Honigsessen entdeckte Monschau
Bei herrlichem Wetter machte
sich die Kfd Birken-Honigses-
sen am 20. Mai 2017 auf nach
Monschau. Dank der gut
geplanten Terminwahl, die
diesmal auf einen Samstag
fiel, konnten auch viele junge
Frauen an dem Ausflug teil-
nehmen. Während der 3 stün-
digen Autobusfahrt war beim
traditionellen Frühstücksstopp,
gesponsert vom Nahkauf Brei-
tenbach und der Bäckerei
Rosenbaum, für das leibliche
Wohl der Damen gesorgt.
Nach der Ankunft in Monschau
wurde die Reisegesellschaft
von zwei Stadtführern willkom-

Ehrung für die Tischtennis-Jugend

Am Pfingstsonntag standen dann Ehrungen und Verabschiedungen
beim vom MGV musikalisch gestalteten Frühschoppen auf dem Pro-
gramm. Anwesende Jubilare waren die TuS-Urgesteine Norbert Weitz
(sage und schreibe 70 Jahre TuS-Mitglied) sowie Erhard Böhmer und
Bernd Quast, die den Grün-Weißen auch schon 60 Jahre die Treue
halten. Die Urkunde für 25-jährige Mitgliedschaft nahm AH-Keeper
Werner Müller entgegen. Geehrt wurde ferner die Tischtennis-Jugend
für ihre Meisterschaft in der 3.Kreisklasse. Das junge Team um Jana
Fuhr, Nils und Noah Hassel, Alec Krämer und Joel Stricker siegte
bereits im Vorjahr bei den Minis und wird von Andreas Röttgen und
Steffen Kapp trainiert. Dann standen Verabschiedungen an und im
Falle des aus Altersgründen scheidenden Platzwartes Josef Böhmer
mit Gattin Roswitha muss man hier durchaus nochmals den Begriff
des TuS-Urgesteins gebrauchen, Wolfgang Weitz sprach sogar von
einer mindestens Champions League-reifen Leistung. Hier gab es
Blumen und einen Sonderpokal. Top-Leistungen zeigte auch Anke
Krämer, die die Höhengemeinde verlässt und daher ihre Aufgaben
als 2.Geschäftsführerin und Abteilungsleiterin der Aerobic-Abteilung,
die sie vor Jahren aufgebaut hatte, aufgeben muss.
Nach einem Einlagespiel der Bambini-Teams der JSG Wippetal stand
als sportlicher Höhepunkt das 3. Dorfturnier auf den zwei Kleinfeldern
des Uhlenberg-Rasens statt, das sehr spannend verlief und diesmal
erst im Neunmeterschießen entschieden wurde. Auch wenn nach der
Rekordbeteiligung der Vorjahre (16 und 18 Teams) diesmal „nur“ 10
Gruppierungen mit den meist schon bekannten teils lustigen Namen
teilnahmen (Sonderlob hier für die St. Hubertus-Schützenbruder-
schaft, die wieder mit 2 Teams antrat), lockte das Ereignis am Pfingst-
sonntag wieder zahlreiche Zuschauer an. In zwei Fünfergruppen
wurde in der Vorrunde offensiv über jeweils acht Minuten gespielt und
dort insgesamt 61 Tore erzielt, danach ging es ab dem Viertelfinale
im k.o.-System weiter. Turniersieger wurden die Psychos (junge Stu-
denten aus Hagen, die über Pfingsten zu Gast waren bei TuS-Platz-
kassierer Frank Quast, der selbst sowie sein Sohn Luca im Tor mit-
kickte), die ihrem Namen alle Ehre machten und es wohl mit einer
bestimmten Psycho-Taktik in der Vorrunde als Gruppenvierter lang-
sam angehen ließen, um dann am Ende entscheidend zuzuschlagen.
Im Viertelfinale sorgten sie für die größte Überraschung, als sie den
souveränen Vorrundensieger der Gruppe 2, das Team Biercules mit
einem ehemaligen Oberligaspieler (Florian Jäger), mit 3:1 aus dem
Rennen warfen. Mit dem gleichen Resultat schied das Damenteam
vom „FC Just here for beer“ gegen die Vierte, Sieger der Gruppe 1,
aus. Ferner zogen das „WM-Studio Kyllberg“ (Schützenverein) durch
ein 1:0 gegen die „Schub-Schub-Rakete“ und der 1. FC Köln-Fanclub
„De Opjesetzte“ (2:0 gegen die „Schalker Hütte“ ) ins Halbfinale ein.
Dort ließen die Psychos den Schützen mit 3:0 keine Chance, erst
Sekunden vor Abpfiff gelang der Vierten der 1:1-Ausgleich gegen die
Köln-Fans und das Vater-Sohn-Team von der ehemaligen TuS-Vier-
ten aus den 80ern-Jahren siegte mit 2:1 im Neunmeterschießen. Auf
diese Weise fielen auch alle weiteren Entscheidungen. Die Schützen
vom Kyllberg wurden Dritter durch ein 3:2 gegen „De Opjesetzte“ und
sicherten sich so einen Pokal, der lautstark bejubelt wurde . Das
Finale endete torlos, die Psychos hatten vom Punkt aus aber auch
die besten Nerven und bezwangen die Vierte, der sie in der Vorrunde
noch 0:2 unterlegen waren, mit 2:1 und sicherten sich so den Sieger-
pokal. Neben den drei Pokalen für die besten Teams hatte die Turnier-
leitung um den Hauptorganisator Norbert Leidig, den 1. Vorsitzenden
Wolfgang Weitz und Stadionsprecher Michael Kölzer aber noch einen
Sonderpokal ausgelobt, den die Spargelstecher (Jungschützen) für
das jüngste Team und die lustigste Aktion (Spargel statt Wimpel als
Geschenk für die Gegner) erhielten. Auch die Domstürmer um Kap-
lan Pollmann setzten teils junge MessdienerInnen ein und bereicher-
ten das Turnier. Der TuS 09 Honigsessen bedankt sich bei Allen, die
zum Gelingen des Sportfestes beigetragen haben.
10. neuzugang für die sg honigsessen-katzwinkel
Einen weiteren Rückkehrer vermeldet die neue SG Honigsessen-
Katzwinkel. Michael Reifenrath kehrt von oberbergischen Nachbarn
Holpe zum TuS 09 zurück. Trainer Ingo Krämer bittet dann am 2.Juli
zum 1. Training nach Katzwinkel. Die offizielle Kadervorstellung
erfolgt in der 2.Julihälfte (Näheres dazu folgt).
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■ Tobias Holschbach führt jetzt CDu
in Katzwinkel/Elkhausen

Gut besucht war die diesjährige Mitgliederversammlung der CDU im
Ortsverband Katzwinkel/Elkhausen, die im Pfarrheim Elkhausen
stattfand. Die Neuwahl des Vorstandes und die Ehrung von Jubila-
ren standen im Mittelpunkt der Sitzung.
So wählten die Mitglieder Tobias Holschbach an die Spitze des Ver-
bandes. Als Stellvertreter unterstützt Ernst Becher den neuen Vorsit-
zenden und neue Kassiererin im Ortsverband wurde Petra Schmidt-
Kipping. Gleich zehn Ehrungen von Jubilaren standen auf dem
Programm. So gratulierte Kreisvorsitzender Dr. Josef Rosenbauer,
Landtagsabgeordneter Dr. Peter Enders und Gemeindeverbandsvor-
sitzender Sebastian Boketta den Ehrengästen und übergaben
Urkunden und Ehrennadeln.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde Ernst Dornhoff und Helmut Wei-
senfeld geehrt. Seit 40 Jahren Mitglied sind Ernst Becher, Kunibert
Weber und Theo Dinklage. Für 25 Jahre Mitgliedschaft ehrte man
Juliane Becher, Klaus Dietershagen, Marliese Becher, Mathias Zart
und Werner Tischler. Tobias Holschbach dankte den Jubilaren für
Ihre langjährige Treue und ihr Engagement im CDU-Ortsverband.
MdL Dr. Enders und Kreisvorsitzender Dr. Rosenbauer referierten zu
aktuellen Landes- und Kreisthemen, worauf eine rege Diskussion
erfolgte.

Die Polizei informiert

■ Sachbeschädigung an pKW
Vermutlich in der Nacht vom 13.06.2017 auf den 14.06.2017 wur-
den in Wissen, Steinweg, zwei geparkte PKW von bislang unbe-
kannten Tätern beschädigt. Demnach zerkratzten der/die Täter bei
einem PKW die Spiegelfläche auf der Fahrerseite. Bei einem weite-
ren PKW, der unmittelbar daneben geparkt war, wurde das Spiegel-
glas auf der Beifahrerseite beschädigt.
Zeugen des Vorfalles werden gebeten, sich bei der Polizeiwache in
Wissen unter der Tel. Nr. 02742/935-0 zu melden.

■ Diebstahl eines Gartengrills
Durch einen oder mehrere unbekannte Täter wurde in der Nacht auf
Dienstag, 13.06.2017 ein Gartengrill im Narzissenweg in Wissen ent-
wendet.
Der hochwertige Gasgrill der Marke Weber hatte zusammen mit
einer 5-kg-Gasflasche auf der Terrasse neben dem Haus gestanden
und wurde zwischen 23.30 und 07.00 Uhr entwendet.
Die Tatörtlichkeit befindet sich im Neubaugebiet unmittelbar an der
Kreisstraße Richtung Mittelhof.

■ Verkehrsunfall mit leicht verletzter person
Am Dienstag, 13.06.2017 befuhren gegen 19.25 Uhr ein 14-jähriger
Fahrradfahrer und ein 82-jähriger Pkw-Fahrer hintereinander die
Landesstraße 289 von Wissen-Köttingen in Richtung Brunken.
Außerhalb der Ortslage wollte der Pkw-Fahrer den Radfahrer über-
holen, musste sein Vorhaben dann aber wegen Gegenverkehr
abbrechen. Beim Wiedereinscheren hinter dem Fahrrad berührte
der Pkw leicht das Hinterrad, wodurch der Radfahrer zu Fall kam
und sich leicht verletzte.

■ Verkehrsunfall
09.06.2017, gegen 20.27 uhr
57537 wissen, europakreisel, ausfahrt bahnhofstr.
Die beteiligten PKW befuhren den Europakreisel in Wissen und ver-
ließen ihn an der Ausfahrt zur Bahnhofstraße, wo es anschließend
zu einem Auffahrunfall kam. Zum Unfallhergang gibt es Unstimmig-
keiten zwischen den Beteiligten. Der Fahrer des vorausfahrenden
PKW gab an, dass er bei der Ausfahrt aus dem Kreis leicht abge-
bremst habe, da er unmittelbar danach in Richtung Parkdeck abbie-
gen wollte. Der nachfolgende PKW-Fahrer behauptete, dass abrupt
abgebremst und auch nicht geblinkt wurde. Zeugen des Unfalles

men geheißen. In zwei Gruppen wurden die Kfd Mitglieder 1 Stun-
den lang durch die Altstadt geführt. Nach der Stadtführung besuch-
ten die Damen die Glashütte Monschau und erlebten das uralte
Handwerk der Glasbläserei.
Der Nachmittag stand zur freien Verfügung. Es wurden diversen
Kaffeehäuser und Geschäfte erkundet und für ausgezeichnet
befunden.

Um 17.30 Uhr fand man sich wieder im Brauhaus Felsenkellern
zusammen, um den Tag beim gemeinsamen Abendessen ausklin-
gen zu lassen.
Auf der anschließen Rückfahrt wurde noch das eine oder andere
Gläschen Sekt getrunken um auf den erlebnisreichen Ausflug anzu-
stoßen.

■ Kath. öffentliche Bücherei St. Elisabeth
Birken-Honigsessen

Die kath. öffentliche bücherei st. elisabeth birken-honigses-
sen macht wieder beim lesesommer rheinland-Pfalz mit
Auch in diesem Jahr können Kinder und Jugendliche zwischen 6 bis
16 Jahre vom 20.06. bis 20.08.2017 in der Kath. öffentlichen Büche-
rei St. Elisabeth am Lesesommer teilnehmen und kostenlos aktuelle
Kinder- und Jugendbücher ausleihen und lesen.
Wer mitmachen möchte und in den Ferien mindestens drei Bücher
liest und bewertet, erhält ein Zertifikat und einen positiven Vermerk
im nächsten Halbjahreszeugnis.
In einem Clubausweis werden die gelesenen Bücher registriert. Für
jedes gelesene Buch füllen die Leser/innen eine Bewertungskarte
aus und werden zu ihrer Meinung über das Buch befragt.
Alternativ zum Interview können die Teilnehmer auch Online unter
lesesommer.de einen Buchtipp abgeben.
Für nach den Ferien plant das Büchereiteam am 06.09.2017, 15.30
Uhr, eine Abschlussveranstaltung mit der Überreichung der Zertifi-
kate an die Teilnehmer/innen, die drei und mehr Bücher gelesen
haben.
Außerdem werden die besten Leser ausgezeichnet. Weiter nehmen
alle an einer Tombola mit vielen Gewinnchancen teil. Zusätzlich
hierzu gibt es eine landesweite Verlosung.
Für die Abschlussveranstaltung konnte das Lesetheater Michael
Hain mit der Geschichte von Cornelia Funke „Gespensterjäger auf
eisiger Spur“ gewonnen werden.
Anmeldevordrucke für die Teilnahme am Lesesommer gibt es bei
den Schulen und in der Bücherei. Für die Aktion „Lesesommer“ wur-
den ca. 170 tolle Bücher über Freundschaft, Liebe und Abenteuer
sowie spannende Krimis und Fantasybücher angeschafft. Garantiert
ist für jeden Geschmack etwas dabei.
Infos: Tel. Nr. 02742 6467 oder 02742 9698068 während der Öff-
nungszeigen der Bücherei.
Öffnungszeiten:
Sonntag: 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag: 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

■ obst- und Gartenbauverein Niederhövels/Mittelhof
Der obst- und gartenbauverein niederhövels/mittelhof lädt
zum diesjährigen ausflug nach limburg/altenahr ein
Wann: 19.08.2017
Abfahrt in Hövels am Bürgerhaus um 8 Uhr (Parkmöglichkeiten am
Bürgerhaus und am Bahnhof)
Ankunft in Limburg gegen 9.30 Uhr mit freien Zeit zur Verfügung
11.30 gemeinsames Mittagessen im Burgkeller
Anschließende Weiterfahrt nach Altenahr in den Kristallspiegelsaal
zum Kaffeetrinken mit Livemusik
Rückfahrt gegen 18 Uhr mit Abendsnack
Ankunft in Hövels am Bürgerhaus ca. 20 Uhr
Preis pro Person: Mitglieder 40 Euro, Nicht-Mitglieder 45 Euro
(im Preis enthalten sind Busfahrt, Mittagessen, Kaffee und Kuchen
sowie Abendsnack!)
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen
anmeldungen bei mona Pfeifer (02742/5960) und angelika
beutgen (02742/71547) bis zum 30.06.2017
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Eintrittspreis:
VVK 12 €, ABK 15 €
VVK: buchladen Wissen (02742 1874),
alle TR-VVK-Stellen und ww-lit.de (13,95 €)

■ Westerwälder Flachstag
im Landschaftsmuseum Westerwald

am sonntag, 25. Juni 2017 von 10 bis 17 uhr

Am letzten Sonntag im Juni veranstaltet das Landschaftsmuseum
Westerwald von 10 - 17 Uhr seinen traditionellen Flachstag mit dem
beliebten Spinnfest. Der Familientag zum Ausprobieren und Mitma-
chen steht auch in diesem Jahr ganz im Zeichen von Flachs, Leinen
und Wolle.
„Wer spinnt den längsten Faden?“ heißt es für die stetig wachsende
Anzahl der weiblichen wie männlichen Teilnehmer. Von weit her rei-
sen die Spinnbegeisterten nach Hachenburg. Sie nehmen im Land-
schaftsmuseum die reizvolle Gelegenheit wahr, aus einer Hand voll
Fasern einen möglichst langen Faden herzustellen! Bis 14.30 Uhr
werden die fachmännisch gefertigten Fäden abgegeben, die dann
gemessen und ab 16.00 Uhr auf dem Hofplatz prämiert werden.
Das Rahmenprogramm hält viele Angebote bereit. Auf einem Lei-
nenmarkt werden verschiedene Spinnfasern, Strickwolle, Stoffe und
Tücher und Filz-Accessoires angeboten. Spezielle Handarbeitstech-
niken wie Nadelbinder, Blau drucken und Wolle färben können von
den Besuchern bewundert und selbst ausprobiert werden. Ein
besonderer Magnet für Liebhaber der Handspindel dürften die filig-
ranen Holzprodukte der Familie Matthes aus Elgershausen werden.
Ihre Drechslerwerkstatt ist in Fachkreisen des Wollhandwerks weit-
hin geschätzt.
Natürlich hat das Museumsteam zahlreiche Attraktionen zum Mitma-
chen für Groß und Klein vorbereitet. Leder bearbeiten oder das Nass-
und Trockenfilzen gehören ebenso dazu wie Wollspiele oder der his-
torische Spielepark.Darüber hinaus bietet die museumspädagogische
Abteilung des Museums kostenlose Kinder Programme oder Führung
zum „Leben und Arbeiten früher“ an. Die Fuchs-Schafe und auch
Alpaka-Schafe freuen sich auf die Wiese an der Ölmühle.
Natürlich kommt daneben die Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen
oder der Westerwälder Kartoffelbratwurst nicht zu kurz. Der Flachs-
tag wird veranstaltet in Zusammenarbeit mit Frau Gabriele Held-
Habermann.
Änderungen vorbehalten.
Freitag, 23. Juni 2017, 19:30 uhr
unkel, historisches rathaus

■ Helga Glaesener: Die postmeisterin
eine illegale Poststrecke zwischen köln und rheinhausen
eine mutige Frau nimmt ihr schicksal in die hand - und revolu-
tioniert die Post

Die junge Adlige Aliz lebt als Kammerfrau
bei der Herzogin von Jülich. Als diese bru-
tal ermordet wird, flieht sie mit Moritz, dem
illegitimen Sohn ihrer Herrin, nach Wöllen-
stein, ein Dorf in der Nähe von Mainz. Lie-
bevoll kümmert sie sich um den Jungen.
Um zu überleben, baut sie einen illegalen
Postdienst auf. Das ist riskant, denn die
Familie von Taxis besitzt das kaiserliche
Monopol auf die Postbeförderung. Und tat-
sächlich wird Moritz, mittlerweile zum jun-
gen Mann herangewachsen, von den
Häschern der Taxis verhaftet. Doch auch
die Vergangenheit verfolgt Aliz. Als die Mör-

der der Herzogin von einem rechtmäßigen Erben erfahren, werden
Aliz und Moritz zu Schachfiguren in einem perfiden Spiel.

werden gebeten sich mit der Polizeiwache Wissen, Tel. 02742/9350,
in Verbindung zu setzen.
Es entstand Sachschaden in Höhe von ca. 2.500.- €.

■ Verkehrsunfall mit Leichtverletztem
10.06.2017, gegen 17.55 uhr
57537 wissen, koblenzer str./in der Deubach
Eine PKW-Fahrerin befuhr mit ihrem PKW die Straße In der Deu-
bach in Wissen und beabsichtigte nach links auf die Koblenzer-
Straße einzubiegen.
Dabei übersah sie zunächst einen von links kommenden Kradfahrer
(20). Als sie ihn wahrnahm, bremste sie den PKW sofort bis zum
Stillstand ab.
Der Kradfahrer seinerseits ging davon aus, dass die PKW-Fahrerin
weiter in die Koblenzer Str. einfahren würde, machte eine Vollbrem-
sung und kam dabei zu Fall.
Er rutschte mit seinem Krad über die Teerdecke, wobei er sich leicht
verletzte und das Krad leicht beschädigt wurde.
Zu einem Zusammenstoß zwischen dem PKW und Krad kam es
nicht.

■ Sachbeschädigung an Haustür
In der Nacht von Freitag, 16.06.2017 auf Samstag, 17.06.2017 kam
es in Wissen im Felsenweg zu einer Sachbeschädigung an einer
verglasten Hauseingangstüre.
Nach Spurenlage verletzte sich der Täter.
Mutmaßlich zog er sich Schnittverletzungen im Bereich der linken
und/oder rechten Hand zu.
Sachdienliche Hinweise an PW Wissen,
Telefon 02742-9350

sonstige mitteilungen

■ Geänderte Öffnungszeiten des Amtsgerichtes
Am Donnerstag, 29.06.2017 ist das Amtsgericht Betzdorf aufgrund
des Betriebsausflugs für den Publikumsverkehr geschlossen. Sit-
zungen und Termine finden an diesem Tag nicht statt.
Von Besuchern der Brücke e.V. kann die Dienststelle im Haus zu
den von dort festgelegten Geschäftszeiten uneingeschränkt aufge-
sucht werden.
Donnerstag, 29. Juni 2017, 19:00 uhr
altenkirchen, hotel glockenspitze
Prof. Dr. michael hochgeschwender

■ Die amerikanische Revolution -
Geburt einer Nation 1763 - 1815

neue Perspektiven: Die revolution aus sicht von briten,
indianern, schwarzen und Frauen

Wer die USA und ihr spezifi-
sches Sendungsbewusstsein
verstehen will, muss zu ihrem
Ursprungsmythos zurückge-
hen: zur Amerikanischen
Revolution.
Auf dem neuesten Stand der
Forschung erzählt Michael
Hochgeschwender, wie sich
die nordamerikanischen Kolo-
nien vom britischen Mutter-
land lösten und zeichnet
dabei ein Bild der Revolution,
das die gängigen Vorstellun-
gen von Gut und Böse hinter-
fragt. Geschichte wird meist
aus der Perspektive der Sie-
ger geschrieben.
Wer etwa Mel Gibson in dem
Monumentalepos „Der Pat-
riot“ britische Soldaten ihre
Gegner hinschlachten sieht,
für den ist klar, dass freiheits-
liebende Helden despoti-
schen Besatzern gegenüber-

standen. Doch tatsächlich war die Geschichte komplizierter.
Nicht wenige der späteren Amerikaner hielten zu den Briten. Auch
ging es den Aufständischen nicht nur um universalistische Ideale,
sondern auch um ganz handfeste wirtschaftliche Interessen, wie
etwa den Schmuggel oder den Raub von Indianerland. Schon bei
ihrer Geburt hat die amerikanische Nation der Welt ein Janusgesicht
gezeigt, das ihre Politik bis heute prägt.
michael hochgeschwender ist Professor für Nordamerikanische
Kulturgeschichte, Empirische Kulturforschung und Kulturanthropolo-
gie an der Ludwig-Maximilians-Universität in München.
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helga glaesener wurde in Niedersachsen geboren und studierte in
Hannover Mathematik. 1990 begann die Mutter von fünf Kindern mit
dem Schreiben historischer Romane, von denen gleich das Debüt,
Die Safranhändlerin, zum Besteller avancierte. Neben ihrer Tätigkeit
als Autorin arbeitet sie als Tutorin bei der Studiengemeinschaft
Darmstadt, wo sie angehenden Autoren die Kniffe des Handwerks
verrät. Seit 2010 lebt sie in Oldenburg.
Eintrittspreis: VVK 10 €, ABK 12 €
VVK: kvhs Neuwied, Beverwijker Ring 5, 56564 Neuwied, 02631
347813, Schreibwaren Nagel, Hauptstr. 34, 53619 Rheinbreitbach,
02224 941903, Buch- und Papierhaus Cafitz, Am Markt 4, 53545
Linz, 02644 2203, alle TR-VVK-Stellen und ww-lit.de (11,75 €)

allgemeines

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Altenkir-
chen, schreibt die Arbeiten „Instandsetzung Verbandsgemeinde-
Verbindungsweg Mammelzen-Eichelhardt“ öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 22.06.2017 bei subreport
ELViS unter ELViS-ID https://www.subreport.de/E21721134
bereitgestellt.
Submission: Donnerstag, 06.07.2017, 10.00 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 213
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen I.V. Heinz Düber

Erster Beigeordneter

Nachruf!

Für uns alle unfassbar, verstarb
am 10. Juni 2017 unser lieber
Freund und Vereinskamerad

Lothar Fehling (Lotti)

Viele Jahre waren wir
gemeinsam im SZ „Alte
Kameraden“ aktiv. Wir
waren mehr als nur Freunde
und Kameraden, wir waren
eine Gemeinschaft.

Deine Freunde
Sabrina, Betina, Mona, Geli,
Andrea, Natascha, Nina,
Gerhard, Christof, Achim,
Markus und Uwe
Spielmannszug „Alte
Kameraden“ Niederhövels

Hövels, im Juni 2017

Eine Stimme,
die uns

vertraut war,
schweigt. Ein
Mensch, der
immer für uns
da war, ist
nicht mehr.
Er fehlt uns!
Was bleibt,
sind dankbare
Erinnerungen,

die uns
niemand

nehmen kann.
♫♫♫

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt
an Ihr Bestattungsunter-
nehmen

Nachruf

Am 10.06.2017 verstarb unser langjähriges Mitglied

Lothar Fehling
im Alter von 53 Jahren.
Viele Jahre war er im Vorstand des TuS 04 Niederhövels
e.V. und auch als Betreuer der SG Mittelhof/Niederhö-
vels tätig. Er hat das Vereinsleben jahrelang mitgeprägt
und bereichert.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

SG Mittelhof/Niederhövels
Im Juni 2017

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
hoffmann gmbh & Co.kg bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenhinweis

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gansauer bei.

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,
es soll dir jetzt gelingen;

ich geb’ mich selber ganz für dich,
da will ich für dich ringen;

denn ich bin dein und du bist mein,
und wo ich bleibe, da sollst du sein;

uns soll der Tod nicht scheiden.

Martin Luther

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.
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– Anzeige –

Der neue 5er Touring

Fahrdynamik, Ästhetik und intel­
ligente Funktionalität nennt der
Autobauer aus München als At­
tribute für seine Fahrzeuge, diese
charakteristische Kombination
soll der neue BMW 5er Touring
in der fünften Modellgeneration
in bisher unerreichtem Niveau in
sich vereinen.
Mit einer Länge von 4,94 Meter
(plus vier Zentimeter) schnuppert
der neue BMW 5er Touring in Re­
gionen, die früher einmal Luxus­
klasse waren.
Die Breite wächst in der fünften
Auflage minimal auf 1,86 Meter,
die Höhe um einen Zentimeter
auf jetzt 1,50 Meter. Der Rad­
stand wurde auf 2,97 Meter ge­
streckt. Das Gepäckraumvolu­
men des neuen BMW 5er Touring
wurde auf 570 bis 1700 Liter, die
Zuladung je nach Modellvariante
um bis zu 120 auf 720 bis 730 Ki­
logramm erhöht.
Die Frontansicht wird von prä­
zisen Konturen geprägt. Die se­
rienmäßigen LED­Scheinwer­
fer reichen bis an die weit nach
vorn ragende BMW­Niere heran.
In der Seitenansicht wird die ei­
genständige Fahrzeuggeometrie
mit harmonischen Proportionen
kombiniert.
Zur sportiven Ausstrahlung des
neuen BMW 5er Touring trägt
auch die lange Dachlinie bei, die
in stark geneigte D­Säulen mün­
det. Die Heckscheibe wird von
einem Dachspoiler mit integ­
rierter Zusatzbremsleuchte und
seitlichen Luftleitelementen ein­
gefasst.

Im unteren Bereich betonen aus­
geprägte horizontale Linien und
die weit in die Seitenbereiche ra­
genden, L­förmigen Heckleuch­
ten die Breite der Karosserie.
Die sportlichen Fahreigenschaf­
ten des neuen BMW 5er Touring
resultieren aus einer neu kons­
truierten Fahrwerkstechnik und
einer konsequenten Gewichts­
reduzierung. Eine Hinterachs­
Luftfederung mit automatischer
Niveauregulierung gehört zur Se­
rienausstattung.
Mit neuen Assistenzsyste­
men und erweiterten Funktio­
nen weist auch der neue BMW
5er Touring den Weg zum auto­
matisierten Fahren. Zum konse­
quenten Fortschritt auf diesem
Gebiet tragen neben der Quer­
verkehrs­ und Vorfahrtswarnung
auch der Spurwechsel­ und der
Spurhalteassistent mit aktivem
Seitenkollisionsschutz und die
Ausweichhilfe bei. Gesteigerten
Komfort bieten neue Assistenz­
systeme wie die Funktion Fern­
gesteuertes Parken. Für eine
nahtlose Vernetzung zwischen
dem Fahrzeug und dem Smart­
phone des Fahrers sorgt BMW
Connected.
Zum Verkaufsstart stehen vier
Motoren aus der aktuellen An­
triebsgeneration der BMW Group
zur Auswahl, der intelligente All­
radantrieb BMW xDrive kommt
von Beginn an in zwei Modellen
zum Einsatz. Weitere Varianten,
sowohl mit klassischem Hinter­
rad­ als auch mit Allradantrieb,
sollen noch in diesem Jahr folgen.

Foto: BMW

Besserer Durchblick
mit einer Autofahrerbrille
Das Kuratorium Gutes Sehen e.V.
(www.sehen.de) hat sich mit soge­
nannten Autofahrerbrillen beschäf­
tigt. Den Experten zufolge sind sie
auf die besonderen Anforderungen
im Straßenverkehr optimiert, die
Sehbereiche der Brillengläser lie­
gen dort, wo sie benötigt werden:
­ In der Ferne, um Straßenfüh­
rung und Verkehrsschilder scharf
zu erkennen.

­ Im mittleren Bereich, um Arma­
turen und Navigationsgerät lesen
zu können.
­ Im Weitwinkelbereich, um Au­
ßenspiegel und Straßenrand mit
einem kurzen Blick zu erfassen.

Mehr Informationen zur TÜV­zer­
tifizierten Autofahrerbrille gibt es
unter
www.tuv.com, ID:1111211348.

Kleine Reparaturen
Smart Repair kommt vor allem
bei kleineren Reparaturen am
Auto zur Anwendung. Durch die­
se Reparaturmethode können
Beulen in der Karosserie und
Schäden in Kunststoffteilen, im
Lack, in Polstern und in Glas­

scheiben effizient und verhältnis­
mäßig kostengünstig behoben
werden. Vor allem bei Lackschä­
den und Glasschäden, die häu­
fig durch Steinschlag verursacht
werden, kann durch Smart Repair
viel Geld gespart werden
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z. B.: Mineralweiß Metallic, Stoff Grid Anthrazit, Navigation,
LED-Scheinwerfer mit Abbiegelicht, Modell Advantage, PDC vorn
und hinten, Klimaautomatik, Geschwindigkeitsregelung, Sport-
Lederlenkrad, Dachreling schwarz, Parkassistent, CD-Laufwerk,
16“ LM Räder Doppelspeiche 476, BusinessPackage, Innenspiegel
automatisch abblendbar, Lordosenstütze sowie Sitzheizung für
Fahrer und Beifahrer u.v.m.

Anzahlung: 3.850,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Nettodarlehensbetrag: 24.140,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag: 24.726,95 EUR

Aktionspreis: 27.990,–EUR

Sollzinssatz p. a.**: 0,9 %
Effektiver Jahreszins: 0,9 %
Zielrate: 19.511,95 EUR

Monatliche Rate: 149,–EUR

z. B.: Aktionsangebot BMW 218i Active Tourer
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JETZTFÜR 0,9%
FINANZIEREN

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,1 l/100 km, außerorts: 4,3 l/100 km,
kombiniert: 4,9 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 115 g/km, Energieeffizienzklasse: A.
* Inkl. 890,– EUR für Überführung und Zulassung.
Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München, alle Preise inkl.19% MwSt., Stand 06/2017. Fahrzeug ausgestattet mit Automatikgetriebe.
** gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Heidemannstraße 164, 80939 München.

HANKO
Kraftfahrzeughandel GmbH
Koblenz, Moselring 27–29,
02 61/40 46-0 (Firmensitz)
Neuwied, Stettiner Str. 1,
0 26 31/39 50-0
www.hanko.de

Automobile Hakvoort GmbH
Siegburg, Zeithstr. 89, 0 22 41/9 69 29-0 (Firmensitz)
Königswinter, Hauptstr. 21, 0 22 23/92 33-0
Altenkirchen, Lise-Meitner-Str. 9, 0 26 81/87 98-0
Bad Marienberg, Bismarckstr. 59, 0 26 61/91 23-0
www.hakvoort.de

Hakvoort GmbH
Sankt Augustin, Einsteinstr. 30
0 22 41/91 41-0 (Firmensitz)
Eitorf, Im Laach 4
0 22 43/92 22-0 (Service)
www.hakvoort.de

Unverbindliche Preisempfehlung: 34.300,– EUR*

Freude am Fahren

Schlafmützen, weg vom Steuer!
Müde Menschen sind unkonzent­
riert und fallen irgendwann in den
Schlaf.
Über 1800 Verkehrsunfälle mit
Personenschäden verursachten
übermüdete Verkehrsteilnehmer
laut Datenportal Statista im Jahr
2015. Viele davon wären vermeid­
bar gewesen, wenn die Schlaf­

mützen die tödliche Gefahr rea­
listisch eingeschätzt hätten.
In einer TNS­Emnid­Umfra­
ge im Auftrag des Deutschen
Verkehrssicherheitsrates (DVR)
gaben 43 Prozent der Autofahrer
an, den Zeitpunkt des Einschla­
fens vorhersehen zu können. Für
45 Prozent lässt sich das Man­

ko mit Erfahrung ausgleichen,
17 Prozent fahren trotz Müdig­
keit weiter. Das ist nicht gerade
ausgeschlafen. Denn nur wer die
ersten Anzeichen von Müdigkeit
ernst nimmt, kommt sicher und
erholt ans Ziel. Schlafforscher ra­
ten nach jeweils zwei Stunden zu
einer Pause. Wer eine Mütze oder

mehr Schlaf braucht, sollte den
nächsten Parkplatz oder gleich
ein Hotel zum Übernachten an­
steuern. Sporteinlagen, vitamin­
reiche Kost und viel Flüssigkeit
bringen den Kreislauf wieder in
Schwung. Vorsicht bei Kaffee und
Energy Drinks: Sie halten nicht,
was sie versprechen.
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KLEINE KOSTEN.
GROSSER SERVICE.
RIESEN LEISTUNG.

CITROËN JUMPER

ANGEBOT NUR FÜR GEWERBETREIBENDE

3

CITROËN BERLINGO
KAWA L1 PROFI VTI 95

ZULADUNG BIS 880 KG
LADERAUMVERKLEIDUNG

SEITLICH BIS FENSTERKANTE
6 ZURRÖSEN AM LADERAUMBODEN

VON 75 PS (55 KW) BIS 120 PS (88 KW)

ab152,45€ mtl. zzgl. MwSt.1

INKL. 4 JAHRE FULL SERVICE2

XXXXXXXXXXX1Ein FREE2MOVE LEASE Kilometer-Leasingangebot der PSA Bank Deutschland
GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, Full Service Angebot für Gewerbetreibende, zzgl.
MwSt. und Fracht für den CITROËN BERLINGO KAWA L1 PROFI VTI 95 (72 KW) bei 0,– €
Sonderzahlung, 10.000 km/Jahr Laufleistung, 48 Monaten Laufzeit, gültig bis 30.06.2017.
2Leistungen (4 Jahre Garantie, Wartung und Verschleißreparaturen) gemäß den Bedingungen des
CITROËN FreeDrive à la Carte Vertrages der CITROËN DEUTSCHLAND GmbH,
Edmund-Rumpler-Straße 4, 51149 Köln. 3Weitere Informationen zu FREE2MOVE LEASE erhalten
Sie unter: www.free2movelease.de. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

Autohaus Ramseger GmbH (H) • Siegener Straße
81 • 57636 Mammelzen • Telefon 0 26 81 / 7 00 70 •
Fax 0 26 81 / 49 99 • info@citroen-ramseger.de • www.
citroen-haendler.de/ramseger-mammelzen
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

– Anzeige –

Mehr Sicherheit
bei Sonnenschein
Pünktlich zur warmen Jahres­
zeit genießen wir jeden einzel­
nen Sonnenstrahl – leider er­
schweren uns ebendiese gerade
bei tiefstehender Sonne die Sicht
beim Autofahren. Für viele Fah­
rer stellt das starke Sonnenlicht
ein erhebliches Sicherheitsrisiko
dar. Sie werden geblendet, so­
dass die Sicht auf die Straße zur
Anstrengung wird und der Blick
auf die Anzeigen im Auto höchste
Konzentration erfordert.
Für Autofahrer gibt es deshalb
beispielsweise eine spezielle
Sonnenbrille: Diese „Road Sun“­
Brillengläser verfügen über eine
kontraststeigernde Tönung, die in
Kombination mit einer Premium­
Entspiegelung für weniger Blen­
dung bei starker Sonneneinstrah­
lung sorgt.
Die speziell entwickelte, brau­
ne Tönung reduziert grelles Son­
nenlicht und ist dabei noch hell
genug, um das Display und das

Navigationssystem gut lesen zu
können. 40 Millionen Bundesbür­
ger tragen nach Angaben des Ku­
ratoriums Gutes Sehen e.V. eine
Korrektionsbrille – doch nur 18
Prozent von ihnen besitzen eine
Sonnenbrille mit Korrektion. Die
anderen sehen mit ihrer Sonnen­
brille unzureichend oder setzen
sich sogar ungeschützt der Son­
nenstrahlung aus. Nach Ansicht
des Kuratoriums ein unnötiges Ri­
siko, schließlich können Sonnen­
brillen ohne Probleme mit Korrek­
tionsgläsern ausgestattet werden.
Aber auch „Normalsichtige“ ver­
nachlässigen den Sonnenschutz
ihrer Augen: Jeder Vierte trägt aus
Unwissenheit oder Bequemlich­
keit nie eine Sonnenbrille – dabei
lassen die für uns unsichtbaren
UV­Strahlen Augen und Augen­
partie schneller altern und kön­
nen Hautkrebs und schmerzhafte
Entzündungen der Hornhaut ver­
ursachen. djd 58367

Foto: djd/Rodenstock

Schlafmützen, weg vom Steuer!
Müde Menschen sind unkonzent­
riert und fallen irgendwann in den
Schlaf.
Über 1800 Verkehrsunfälle mit
Personenschäden verursachten
übermüdete Verkehrsteilnehmer
laut Datenportal Statista im Jahr
2015.
Viele davon wären vermeidbar
gewesen, wenn die Schlafmüt­
zen die tödliche Gefahr realis­
tisch eingeschätzt hätten.
In einer TNS­Emnid­Umfra­
ge im Auftrag des Deutschen
Verkehrssicherheitsrates (DVR)
gaben 43 Prozent der Autofahrer
an, den Zeitpunkt des Einschla­
fens vorhersehen zu können. Für
45 Prozent lässt sich das Man­

ko mit Erfahrung ausgleichen, 17
Prozent fahren trotz Müdigkeit
weiter.
Das ist nicht gerade ausgeschla­
fen. Denn nur wer die ersten An­
zeichen von Müdigkeit ernst
nimmt, kommt sicher und er­
holt ans Ziel. Schlafforscher ra­
ten nach jeweils zwei Stunden
zu einer Pause. Wer eine Mütze
oder mehr Schlaf braucht, soll­
te den nächsten Parkplatz oder
gleich ein Hotel zum Übernach­
ten ansteuern. Sporteinlagen, vit­
aminreiche Kost und viel Flüssig­
keit bringen den Kreislauf wieder
in Schwung. Vorsicht bei Kaffee
und Energy Drinks: Sie halten
nicht, was sie versprechen.

Grüne Plakette in 54 Umweltzonen
Deutschland meldet bislang 55
Umweltzonen.
In 54 davon dürfen nur Fahrzeu­
ge mit der grünen Plakette rollen,
allein Neu­Ulm akzeptiert auch
die gelbe. Stuttgart hat angekün­
digt, ab 2018 Diesel, die nicht die
Abgasnorm Euro 6 erfüllen, bei
Feinstaubalarm auf besonders
belasteten Straßen auszusper­

ren. Das Vorhaben könnte Schu­
le machen.
Über die aktuelle Situation klärt
das Umweltbundesamt auf seiner
Homepage www.umweltbundes­
amt.de auf. Das ist auch deshalb
wichtig, weil 80 Euro weniger im
Portemonnaie schon schmerzen
– genauso teuer ist das Bußgeld
für die Umweltsünde

Sie brauchen Hilfe?
Hier finden Sie

die passenden Ansprechpartner.
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24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Ob Umzug, Unfall, Panne ...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Kfz-Meisterbetrieb

Raiffeisenstraße 14 · 57580 Gebhardshain · Telefon 02747–7025
www.autohaus-weitershagen.de

Unfallinstandsetzung und
Abwicklung
Motoreninstandsetzung
Neu- u. Gebrauchtwagen
Klimaanlagen-Service

s
s

s
s

Fachwerkstatt für Elektro- u. Hybridfahrzeuge

s

s
s

s
s

Reparatur u. Wartung
aller Fabrikate
TÜV-AU
Reifen-Service

Ihr Transporter-

stützpunkt

für alle Fabrikate!

– Anzeige –

Wenn der Lack ab ist
Salz, Dreck und Nässe haben
in den zurückliegenden Wo­
chen dem Lack kräftig zugesetzt.
Höchste Zeit für eine werterhal­
tende Kur. Die Schritte zum neu­
en Glanz:
Vor der Pflege steht die Wäsche.
Mit dem Hochdruckreiniger ver­
schwindet zuerst der grobe
Schmutz. So schmirgelt später
nichts am Lack. Dabei immer
ausreichend Abstand halten. Das
Auto soll gepflegt, nicht beschä­
digt werden.
Zum Waschen sind Autos in An­
lagen mit schonend arbeitenden
textilen Bürsten oder Lappen
bestens aufgehoben.
Vor Splitangriffen und kleinen
Remplern ist niemand gefeit.
Nach der Wäsche kommen die
Blessuren ans Licht. Wer jetzt
nicht ausbessert, kann später
beim Rostfraß zusehen. Kratzer
werden auspoliert, kleine Stein­
schläge mit dem Lackstift be­
handelt. Alle anderen Schäden
gehören in Profi­Hand. Die meis­
ten Werkstätten übernehmen
die Smart­Repair­Arbeiten zum
günstigen Preis. Da wird geschlif­
fen, gespachtelt, mit Airbrush la­

ckiert. Spezielle Entferner, die
mehr Schleifmittel als normale
Polituren enthalten, rücken Krat­
zern und Schrammen zuleibe.
Neue Lacke erhalten mit reinem
Hartwachs schonende Pflege,
leicht strapazierte Autohaut ver­
trägt eine feine Politur. Um auf
matte, verwitterte Lacke wieder
Glanz zu zaubern, müssen stär­
kere Mittel wirken: Lackreiniger
und eine kräftige Politur.
Lackpflegemittel mit Nanoparti­
keln versprechen eine leicht zu
verarbeitende Tiefenreinigung.
Immer auf die Herstellerangaben
achten – die Zeit muss sein.
Profis raten, Kunststoffteile vor­
her mit einem Pflegemittel zu
schützen sowie Karosserieteil für
Karosserieteil zu bearbeiten. Das
schafft Gleichmäßigkeit.
Ende gut, alles gut? Nicht ganz.
Die polierten Glanzstücke müs­
sen nun mit Hartwachs versie­
gelt werden. Dünn und gleichmä­
ßig auftragen, einwirken lassen,
Wachsrückstände mit einem Mi­
krofasertuch entfernen. Insekten,
Vogelkot und Baumharz haben
so weniger Chancen, am Auto
kleben zu bleiben.

Foto: ProMotor

Hoverboards
sind im Straßenverkehr tabu
Je nach Fortbewegungsmittel
und Alter müssen Eltern beson­
ders darauf achten, wo Kinder
und Jugendliche im Straßenver­
kehr unterwegs sein dürfen. Der
ADAC hat die wichtigsten Regeln
zusammengestellt:
Kinder bis zum achten Lebens­
jahr müssen mit ihren Fahrrädern
den Gehweg benutzen. Die Fahr­
bahn ist für sie tabu. Auf einem
Fahrradweg, der baulich getrennt
von der Fahrbahn ist, dürfen sie
aber auch radeln.
Aufsichtspersonen dürfen Kinder
mit Fahrrädern auf Gehwegen
begleiten.
Kinder zwischen acht und zehn
Jahren haben die Wahl: Bei ei­
nem benutzungspflichtigen Rad­
weg können sie zwischen Rad­
weg und Gehweg wählen. Ist der
Radweg nicht benutzungspflich­
tig, dürfen sie Gehweg, Radweg
oder Fahrbahn benutzen.
Haben Kinder das zehnte Le­
bensjahr vollendet, hängt es von
der Situation ab: Gibt es neben
der Fahrbahn einen nicht benut­

zungspflichtigen Radweg, kön­
nen sie wählen. Ist der Radweg
neben der Fahrbahn benutzungs­
pflichtig, muss er befahren wer­
den. Auf den Gehweg dürfen sie
– wie auch Erwachsene – nicht.
Inline­Skater – auch Kinder –
müssen den Gehweg benutzen
– es sei denn, Radwege sind mit
dem neuen Zusatzzeichen für In­
line­Skater ausgezeichnet.
Fahrer mit Skate­ und Long­
boards sowie Laufrädern werden
wie Fußgänger behandelt – auch
Kinder.
Das heißt, sie müssen den Geh­
weg in Schrittgeschwindigkeit
benutzen. Hoverboards hingegen
dürfen ausschließlich auf einem
abgeschlossenen Privatgelände
gefahren werden. Im Straßenver­
kehr sind sie tabu, egal wie alt
man ist.
Kinder sind das schwächste
Glied im Straßenverkehr. Daher
sollten Eltern ihre Kinder nicht nur
auf dem Schulweg, sondern auch
in der Freizeit mit entsprechender
Kleidung gut sichtbar machen.

Batterietausch
Für den Austausch der Autobatte­
rie wird kein Spezialwerkzeug be­
nötigt. Eine Zange und ein Schrau­
benschlüssel mit der richtigen
Größe reichen völlig aus. Der Ein­

und Ausbau gestaltet sich relativ
einfach und kann eigentlich von
jedem Autofahrer selbstständig
ohne große Vorkenntnisse oder
Fähigkeiten durchgeführt werden.

Fehlende Ventilkappen ersetzen
Die kleinen Kappen sind nicht
nur Zierde, sondern schützen vor
Verschmutzungen des Ventilein­
satzes.
Sind sie beschädigt oder ab­
handen gekommen, werden die
ungebetenen „Zutaten“ beim

nächsten Füllen ins Ventil ge­
drückt.
Das wird undicht, und der Reifen­
druck lässt nach.
Das kleine Teil kostet nicht die
Welt und sollte schleunigst er­
setzt werden.
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LVM-Versicherungsagentur
Dennis Meyer
Falkenweg 2
57520 Friedewald

Sie suchen eine „Klimaveränderung“?
Wir bieten in unserer LVM-Versicherungsagentur in Friedewald sehr gute
Zukunftschancen als

Außendienstmitarbeiter (m/w)

Sie sind Versicherungskaufmann/-kauffrau und wollen sich beruflich weiterentwickeln.
Oder Sie suchen eine neue Herausforderung in einer Wachstumsbranche und sind bereit,
sich als Versicherungsfachmann/-frau weiterzuqualifizieren. Werte wie vertrauensvolles
Miteinander, faire bedarfsgerechte Vorsorgeberatung sowie ausgeprägte Kunden-
orientierung sind Ihnen fundamental wichtig.

Wir bieten Ihnen einen Angestelltenvertrag mit attraktiven Gehaltskomponenten und
beruflichen Perspektiven. In der Einarbeitungsphase lernen Sie die Philosophie der
LVM Versicherung kennen. Wir fördern und unterstützen Ihr Engagement durch
bedarfsgerechte Weiterbildungsangebote.

Weitere Informationen erhalten Sie von
Dennis Meyer, Telefon 02743 6157, info@d-meyer.lvm.de.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

www.atm-m.de

Für unseren Standort in Mammelzen suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Wir suchen Sie!

Technischer Produktdesigner
Fachrichtung Maschinen- und
Anlagenkonstruktion (m/w)

Details zur ausgeschriebenen
Stelle finden Sie unter:

www.atm-m.de/jobs

ATM ist ein weltweit führender
Hersteller von Maschinen für die
Materialographie (Metallographie)
in der Qualitätsprüfung mit
150 Mitarbeitern. Wir bieten
unseren Kunden nicht nur die
passenden Einzelgeräte, sondern
auch Komplettlabore und
Verbrauchsmaterialien.

Wir suchen zwei freundliche und zuverlässige
Aushilfen auf 450-€-Basis zur Verstärkung
unseres Teams.
Arbeitszeiten: Mo.-Fr. 16:30 Uhr-19:30 Uhr

Interesse? Dann sprechen Sie uns an.

Schnellimbiss Uwe Niederhausen
Rathausstraße in 57537 Wissen
Telefon: 02742 4954
Mobil: 0160 5409019

Bestens vernetzt
Der Gesundheits­ und Pflege­
markt ist aufgrund des demogra­
phischen Wandels der am stärks­
ten wachsende Wirtschaftszweig
in Deutschland.
Nach Angaben des Bundeswirt­
schaftsministeriums arbeiten in
der Gesundheitsbranche inzwi­
schen beinahe sieben Millionen
Menschen – und damit fast so
viele wie im gesamten verarbei­
tenden Gewerbe. Gut ausgebil­

dete Fachkräfte werden auf al­
len Management­Ebenen bei
den Anbietern im Gesundheits­
markt gesucht. Eine Schlüssel­
kompetenz der Beschäftigten im
Gesundheits­ und Pflegebereich
dürfte künftig die Fähigkeit sein,
vernetzt zu denken und bereichs­
übergreifend zu handeln. Gefragt
sind neue Ideen und Konzepte
sowie vorausschauendes, flexib­
les Handeln. djd

Stellenmarkt Aktuell
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Zur Verstärkung suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Pflegedienstleitung (m/w)
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten:
Vergütung nach BAT-KF
Zusatzversorgung über die KZVK
aufgeschlossenes Team von Mitarbeiterinnen &
Mitarbeitern
eigenen Gestaltungs- und Entwicklungsspielraum

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten
Sie bitte bis zum 10.07.2017 an:

Geschäftsführung
Kirchliche Sozialstation Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 78
57610 Altenkirchen

Unsere zentrale Aufgabe ist es, das Leben von Menschen,
die auf Betreuung oder Pflege angewiesen sind, lebenswert
zu gestalten und ihnen zu ermöglichen, zu Hause zu leben.
In unserem Team stehen unsere Klienten an erster Stelle.
Teamgeist ist uns sehr wichtig und jeder kann seine Stärken
bei uns einbringen. Gemeinsam gestalten wir eine
lebenswerte Zukunft für unsere Klienten. Sie möchten Teil
unseres motivierten Teams werden?

Wir erwarten:
Weiterbildung zur Pflegedienstleitung mit
Examensnachweis
Mehrjährige Erfahrung im Bereich ambulante Pflege
Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche
Flexibilität
eigenverantwortliches Handeln

Weitere Auskünfte erteilt Frau Niederhausen
Tel. 02681-2055

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich Stahl­ und
Metallbau und fertigen Maschinenteile sowie Stahl­Sonderkonstruktionen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Schlosser/in
mit guten Schweißkenntnissen, der/die selbstständig

nach Zeichnung arbeitet und

Schweißer/in
mit Kenntnissen und Erfahrung im Alu-Schweißen.

Flexibilität und Einsatzfreude setzen wir voraus.
(Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf behandeln wir vertraulich.)

Röhrig Metallverarbeitung GmbH & Co. KG
Betzdorfer Straße 32 · 57520 Rosenheim · Telefon: 0 27 47 / 9 24 30

www.metall­roehrig.de

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin
Teilzeitangestellte/n, Aushilfen,
fürs Wochenende, Urlaubsvertretungen und teilweise auch
Nachtschichten für unsere Tankstellen­Filialen in Dierdorf,

Steinen und Wissen. Sind Sie flexibel, belastbar und haben
Lust und Energie, unser Team zu unterstützen, dann senden

Sie bitte eine Kurzbewerbung an: Nadine Ladewig,
Neuwieder Str. 38, 56269 Dierdorf oder haben Sie noch

Fragen, dann gerne unter 0170-8686618 melden.

Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

SLN GmbH 0171-4827868

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:

 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per whatsapp0171/6474125

Bezirk Birken-Honigsessen (120 Exemplare) Umgebung „Goldstr.“,

Urlaubsvertretung vom 03.07.2017 bis 15.07.2017, Ref.-Nr. 0409-054

Bezirk Selbach (94 Exemplare) Umgebung „Buchenweg“, Urlaubsvertretung

vom 03.07.2017 bis 08.07.2017, Ref.-Nr. 0409-010

Bezirk Katzwinkel (191 Exemplare) Umgebung „Alte Poststr.“,

Ref.-Nr. 0409-012

wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

stellen suchen & finden
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Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 kirchen (AS Mo.)  betzdorf (AS Mo.)  herdorf (AS Mo.)
 Daaden (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)  altenkirchen (AS Mo.)
 gebhardshain (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Top Kia Carnival CRDi Van "Ex-
pression" aus 2. Hd., 6 Sitzer, 106
kW, Diesel, orig. 128 Tkm, Bj.
2002, TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, blaumet., super gepfl.,
2.500 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung! Top VW Caddy Maxi
TDI „Comfortline“ aus 1. Hd., 7
Sitze, 103 kW, gr. Plak., Bj. 2011,
TÜV 5/2018, 173 Tkm, Scheck-
heftgepfl., Abgas umgerüstet,
Klima, ZV, ABS, 6 Gang, Sitzhzg.,
Kunstleder, 8-f. ber., silbermet.,
super Zust., 7.900 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Zuverlässiges und freundliches
junges Ehepaar sucht Haus oder
Wohnung zur Miete – 4 Zimmer
oder mehr, in Wissen oder der
näheren Umgebung. Wir freuen
uns über Ihren Anruf bzw. Ihre
Nachricht, Tel.: 0160/3774410

Altes Schätzchen in Schönstein!
Schön gelegenes Einfamilienhaus
mit 2 separaten Eingängen, 10
Zimmer, 2 Küchen, 3 Bäder über 3
Etagen, Keller und 2 Garagen, ca.
500 qm Grundstück mit schönem
Garten zu verkaufen. Preis auf
Verhandlungsbasis. Tel.: 0170/
4894539

Top-Lage in Bergisch Gladbach
Schildgen von privat 1.400 qm am
Naturpark Köln, optionale Grund-
stücksteilung, 2 EFH renovie-
rungsbedürftig, ideal für: mehrere
Generationen/Gewerbe. Info:
Klutstein20@gmx.de

immobilienmarkt

Hamm/Sieg, Ortsmitte, 1-Zi.-
Appartement, sep. Bad/WC, sep.
Eingang, alles neu, KM 275 €

zzgl. NK 110 €, ab Juli '17, Tel.:
0171/3879996

Solventer Mieter sucht EFH, frei-
stehend mit großer Einliegerwoh-
nung und Gartengrundstück Nähe
Wissen/Sieg zur langfristigen
Miete - Kaufoption. Tel.: 0171/
5293808

AK-Zentrum, elegante 4-ZKB-
Designwhg., Erstbezug, ca. 130
qm, hochw. Ausstattung, 2 Bäder,
S-Blk., Lift, Carport, 750 € KM +
NK + KT. Tel.: 0160/96632606

Zimmer, möb., in Birken-Ho-
nigsessen zu mieten gesucht.
Tel.: 0176/34111064 oder
02661/9849240.

Gebhardshain, 3 Zi., Küche, Bad,
66 qm, 325 €. Tel.: 06073/
712658

Wissen, 85 qm, 350 €,
Gerichtsstr. 24, 3 ZKBB, 3. OG,
350 € KM + 60 € NK, plus Hei-
zung, ab sofort, prov.-frei. Tel.:
0221/53990

Morsbach, Kirchstr., OG, 90 qm,
mit Balkon, ab 1.08. zu verm., 450
€ + NK, Tel.: 02294/900432

Wissen, Taubenstr. 3, OG, 65 qm,
3 Zimmer, Kü., Bad, zu verm., 325
€ + NK. Tel.: 02742/1421

Wissen, 125 qm, 4 Zi., Kü., Bad,
WC, Abstellr., Balkon, Wiese, ab
1.9. Tel.: 0172/9420644

Vermietung

stellenmarkt

Wir suchen eine zuverlässige,
gründliche Putzhilfe für 1x pro
Woche ca. 4 Std. (bei Bedarf auch
gerne 2x pro Woche). Ein Kinder-
und Tierhaushalt in Mörsbach.
Tel.: 0151/16556449

Berufskraftfahrer gesucht, Standort
53557 Bad Hönningen für mehr-
tägige Fahrten (W.-Ende zuhau-
se), Erfahrung Glieder-/Sattelzug,
mögl. ADR + Staplerschein,
Deutsch in Wort + Schrift. Wir
bieten: unbefristeten Arb.-Vertrag,
Arb.-Kleidung, modernen Fuhr-
park, kollegiales Team. Bewer-
bung: RuhrLogistik GmbH, Euro-
pastr 8, 45968 Gladbeck oder
personal@ruhrlogistik.de, Tel.:
02043/5030054

Pflegekraft für Wochenende und
Feiertage (3x täglich ca. 1,5 Std.)
zur Betreuung und Pflege 82-jäh-
riger Frau ab sofort nach Wissen
gesucht. Zuschriften unter Chiffre
17477409 an den Verlag.

Gesucht: Reinigungskraft m/w.
Wir suchen Mitarbeiter/innen für
den Einsatz in den Pflegeeinrich-
tungen Windeck-Wiedenhof und
Windeck-Herchen (Gebäudereini-
gung, Waschküche). Aushilfe oder
Teilzeit. Peter Meis GmbH & Co.
KG E-Mail: tloehr@wiedenhof.info
Tel.: 02292/9137-0

Reinigungskraft 3 Std. wöchent-
lich für privat, Einzelhaushalt,
gesucht. Tel.: 02742/71587

www.wittich.de
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Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Neu beziehen von Polstermöbeln
aller Art. Große Stoffauswahl.
Festpreis nach Besichtigung.
Polsterei Moll, Tel.: 02294/337

sonstiges

VW Passat Kombi, Diesel, aus 1.
Hd., 50 kW, Bj. 93, TÜV abgel.,
280 Tkm, Servo, ZV, läuft gut, 350
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top-VW-Lupo „Kamei“ aus 2.
Hd., 37 kW, gr. Plak., Bj. 2002,
TÜV 8/2018, 141 Tkm, el. Falt-
dach, Stereo, Alu, silbermet., sehr
gepfl., 2.600 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Kawasaki ZZR 1100 aus 1.
Hd., 110 kW, ohne Beschränkung,
Bj. 91, TÜV neu, 29 Tkm, blaumet.,
super gepfl., 2.200 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Täglich 24 Std. erreichbar. Abdel
Gani Automobil. Tel.: 0261/
2081855 od. 0173/3049605

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Opel Vectra C, Lim., 5-trg., aus
2. Hd., Unfall hinten links (Tür,
Radlauf), voll fahrbereit, nur 110
Tkm, 114 kW, gr. Plak., Mod.
2006 (11/05), TÜV 11/2018, Klima,
ZV, ABS, Alu, M+S, sehr gepfl.,
1.600 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

VW Golf IV Trend aus 2. Hd., 55
kW, gr. Plak., Mod. 2000 (8/99),
TÜV neu, 154 Tkm, 4trg., ABS, ZV,
Klima, Stereo, schwarzmet., guter
Zust., 1.900 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Renault Twingo, EZ 10/01, 58 PS,
blau, Faltdach, eFH, Alu, guter
Zust., TÜV/AU neu, 1.590 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen.
Tel.: 0173/3024899

Top-Ford-Transit-TDE aus 1.
Hd., Lkw geschl. Kasten, 63 kW,
Bj. 2005, TÜV neu, nur 125 Tkm,
8-f. ber., 3 Sitze, Stereo, weiß,
guter Zust., 3.300 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Audi 80 B4 Kombi aus 2. Hd., Bj.
95, TÜV abgel., 85 kW, gr. Plak.,
279 Tkm, läuft gut, SD, ABS, ZV,
dunkelgrünmet., 390 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Mercedes A 140 "Classic", 2.
Hd. 60 kW, grüne Plak., Mod. 03
(09/02), TÜV neu, 108 Tkm, alle
Insp., Klima, ZV, eFh, ABS, Allu,
ASR, schw.-met., 4trg., top gepfl.,
2.700 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

M.E Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E-
Sachs-Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.:
0176/29793431 auch WE

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de
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Wissener Straße 108 info@stinner-morsbach.de
51597 Morsbach-Volperhausen www.stinner-morsbach.de
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Goldankauf

Uhren-, Trauringe- & Schmuckfachgeschäft

Im Kreuztal 90 · 57537 Wissen
Telefon 0 2742/3779

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Sprachschule für Kinder,
Schüler und Erwachsene

Inh. R. Alof · Gymnasialstr. 5 · 57537Wissen · Tel.: 02742-723662 · www.mortimer-english-wissen.de

H Englisch für Kinder ab 2 Jahren
H Englisch/Französisch für Schüler und Jugendliche
H Englisch/Französisch für Erwachsene
H Englisch/Französisch für den Urlaub
H Business English
H Deutsch als Fremdsprache

Lernen
mit Spaß!

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV

Klempnerarbeiten

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

02742/91339-0

ab
5,- €

Kleinananzeige
online buchen:
wittich.de/anzeigen

www.wittich.de
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Ich freue mich sehr, meinen80. Geburtstag
feiern zu können.

Alle, die mir gratulieren möchten, lade ich für Samstag,
den 01.07.2017, ab 15:00 Uhr, in den Sonnenhof in
Weyerbusch ein.

Von Hausbesuchen bitte ich abzusehen.Werner Groß
Gieleroth

Ganz lieben Dank
Bei allen Gratulanten wollen wir uns herzlich
bedanken für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
und alle Aufmerksamkeiten, die uns zur Feier unserer

Goldhochzeit
entgegengebracht wurden.

Ein besonderer Dank Herrn Pastor Martin Kürten für
den Dankgottesdienst. Ebenso unserem MGV für die
schönen Liedvorträge.

Magdalena und Werner Rödder

Herzlichen Dank! Ich möchte mich ganz
herzlich für die vielen
lieben Glückwünsche,
Karten und Geschenke zu
meiner Kommunion
bedanken. Auch möchte
ich mich für einen
wunderschönen Tag
bedanken, der mir noch
lange in Erinnerung
bleiben wird.

Eure Lene
Birken-Honigsessen, im Juni 2017

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Mittelstr. 4 · 57537 Wissen
Tel.: 02742/2840 · Fax 02742-2183

Gerichtsstr. 3 · 57537 Wissen
Tel.: 02742/93260 · Fax 02742-932623

Sichern Sie sich
jetzt Ihren Termin!

Kosten
: 2,50

€

(werd
en beim Kauf v

on 2 Euceri
n

Produk
ten gutges

chrieb
en)

Sonnenschutz
Mittels UV-Messgerät bestimmen wir Ihren Hauttyp und

Ihren persönlichen Lichtschutzfaktor

26.Juni 2017 - 30.Juni 2017

Beratungswoche

Frank Ueckerseifer e.K.
Apotheker & Lebensmittelchemiker

Gut behütet in dieSONNE! … Sonnen-pflege fürdie gesamteFamilie!
Handwerkliche Qualität

aus eigener Herstellung und Schlachtung

Fleischermeister Jörg Wirths
Marktstraße 41 · 57537 Wissen Siegener Str. 17 · 57612 Eichelhardt
Tel.: 02742-2163 · Fax: 02742-5175 Tel.: 02681-6054 · Fax: 02681-9830552

www.metzgerei-joerg-wirths.de

„Urlaubszeit - Grillzeit”
Unsere Angebote
vom 23.06. bis 20.07.2017

Saftige Grillkoteletts.................................kg 6,99 €
Dicke frischeRippchen ............................kg 4,99 €
Herzhafte frischeBratwurst.....................kg 5,99 €
Deftiger Fleischkäse.........................100 g 0,99 €
Mild geräucherte feine besteLeberwurst
im Kunst- oder Naturdarm..................................100 g0,99 €
Krakauer Grillwürstchen m. Rind100 g 0,99 €

• Hauseigene Schlachtung

• Täglich frische Fleisch- und Wurstwaren

• Heimische Spezialitäten

Eine reichhaltige Auswahl an Grillspezialäten
halten wir für Sie bereit!

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Bauvoranfrage – sicher ist sicher
Bei neu erschlossenen Bauge­
bieten liegt der Bebauungsplan
nicht immer vor. Dann sorgt eine
sogenannte Bauvoranfrage für
Aufklärung.
Ob das Traumhaus auf dem ge­
wünschten Grundstück gebaut
werden darf, ist abhängig von
den baurechtlichen Vorschriften
im Wohnort, die im örtlichen Be­
bauungsplan festgehalten sind.
Liegt dieser nicht vor, heißt das
aber nicht, dass Bauherren bau­
en dürfen, wie sie gerade wollen.
Wird nämlich zu einem späteren
Zeitpunkt ein Bebauungsplan er­
stellt, könnte das Gebäude selbst
nach Baubeginn oder Fertigstel­
lung illegal sein – für den Bau­

herrn ist das ein enormes finanzi­
elles Risiko. Um dennoch mit der
Bauplanung beginnen zu können,
kann eine sogenannte Bauvor­
anfrage gestellt werden, die mit
einem Bauvorbescheid beant­
wortet wird. Eine solche Bauvo­
ranfrage kann der Bauherr auch
ohne Architekt oder Planer stel­
len. Dafür muss er einen schriftli­
chen Antrag bei der zuständigen
Bauaufsichtsbehörde einreichen.
Teil des Antrags ist ein Lageplan
mit Darstellung des Bauvorha­
bens sowie eine Baubeschrei­
bung.
Je nach Behörde kann der Antrag
formlos gestellt werden oder be­
nötigt spezielle Formulare.

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Baugrund begutachten lassen
Wer beim Hausbau auf Nummer
sicher gehen möchte, lässt vor
Baubeginn eine Baugrundunter­
suchung durchführen. Diese gibt
Auskunft über die Beschaffen­
heit des Bodens. Ein Gutachter
untersucht die Tragfähigkeit und
weist auf Schichten­ oder Grund­
wasser sowie auf eventuelle Bo­
denverunreinigungen hin. Hierzu
wird an den geplanten Gebäu­
deecken mit einem Kernbohrge­
rät mehrere Meter tief in den Bo­

den gebohrt und Proben werden
entnommen. Ein solches Gutach­
ten sichert das Bauvorhaben ab,
denn der Baugrund in Deutsch­
land ist Bauherrenrisiko. Gibt es
kein Baugrundgutachten und es
treten Baumängel auf, können
hohe Kosten entstehen. Für Bau­
herren, die einen Keller errichten
möchten, ist ein Bodengutachten
unverzichtbar, nicht zuletzt we­
gen der erforderlichen Abdich­
tungsmaßnahmen.

Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

immobilienwelt
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... auf über
1500 m 2

Fundgrube
Industriestr. 65 • 57518 Betzdorf
Montag - Donnerstag 10 - 18 Uhr

Ihr Abholmarkt
für Sonderposten
Büro-, Lager- und
Betriebseinrichtungen:
• Schreibtische • Drehstühle • Sessel • Garderobenständer
• Besprechungsmöbel • Material- u. Aktenschränke
• Regale • Lagerkästen (versch. Größen) • Werkbänke
• Bürotechnik (Drucker, Lampen ...) • Bürobedarfsartikel
• Transportgeräte ... und vieles mehr

www.schaefer-shop-fundgrube.de

50% Rabatt komplette
Fundgrubensortiment

*auf gekennzeichnete Neuware 20 % Rabatt
(nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen

und nicht im Sonderverkauf/Zelt)

auf das

Alle Artikel solange Vorrat reicht!

Großer Sonderverkauf (im 180 m 2-Zelt, direkt von )
Große Artikelauswahl zu knallhart kalkulierten Festpreisen:

**

der Palette

(kein weiterer Rabatt)

nur 3 Tage!

26. – 28.06.2017
10 – 18 Uhr

Aktenvernichter 510 Compact
• Partikelschneidwerk (5 x 38 mm) für hohe Datensicherheit
• Sicherheitsstufe P-3
• Schnittleistung: max. 6 Blatt (80 g/m2)
• separates Schneidwerk und
Auffangbehälter für CDs

• Maße: ca. B 175 x T 400 x H 380 mm
Katalogpreis € 83,90
reduziert, jetzt nur noch

€50,–
(Festpreis)
Preis inkl. USt.

Outdoor-Stuhl „Yella“
• leicht, wetterfest, stapelbar
• Material: Gestell Aluminium,
Geflecht Kunststoff

• versch. Farben erhältlich
Katalogpreis € 82,–
reduziert, jetzt nur noch

€30,–
(Festpreis)
Preis inkl. USt.

Alu-Leiter,
beidseitig
besteigbar
• Belastbarkeit: 150 kg
• Oberste Plattform (B/T):
310 x 200 mm

• Holme: aus Alu-Rechteckrohr,
40 x 20 x 1,4 mm

• Stufentiefe: 80 mm
Katalogpreis € 135,–
reduziert, jetzt nur noch

€40,–
(Festpreis)
Preis inkl. USt.

€22,–
(Festpreis)
Preis inkl. USt.

Laptop-Trolley
• besonders leicht
• Vorfach mit Reißverschluss
• gepolstertes Laptop-Fach
(B 330 x T 35 H 320 mm)

• Material: Nylon
• Außenmaße:
B 420 x T 170 x H 370 mm

Katalogpreis € 36,–
reduziert, jetzt nur noch

€100,–
(Festpreis)
Preis inkl. USt.

Chefsessel Belo XXL, mit Armlehnen
• Wippmechanik mit Körpergewichtsregulierung, mehrfach
arretierbar

• Belastbarkeit bis: 150 kg
• Sitzhöhenverstellung mittels Gasfederlift
• Stoffbezug: 100 % Terylene (Polyester)
Katalogpreis € 390,–
reduziert, jetzt nur noch

Bei
Abgabe
dieses

Gut-
scheins
erhalten Sie zu Ihrem Einkauf

GRATIS ein Paar

Arbeitshandschuhe
(solange der Vorrat reicht,
nur 1 Gutschein pro Einkauf).
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